4-7 5^0 




Ijßter Band. Zweiter Band DritterBand 

%p/£? und feigenikum rlr ade Sander 
^ so i ? 

! JYS imrock, om.or m Berlin. 






Vorwort 



„Lied muss gehört werden, nicht gesehen 
gehört mit dem Ohre der Seele, das . . . auf Fort- 
klang horchet und in ihm fortschwimmet.“ 

Herder, Stimmen der Völker. Vorwort. 

Das vorliegende, zunächst drei Bände umfassende „Internationale Volkslieder- 
buch“ enthält über hundert Volkslieder auswärtiger, d. h. nicht deutscher Völker und 
Nationen, aus den besten und zuverlässigsten Quellen zusammengetragen. Den Liedern ist 
— zum ersten Male in Deutschland — durchweg der ursprüngliche Text und eine 
deutsche Uebersetzung beigegeben. Eine Ausnahme machen nur einige französische 
Lieder und die „Tarantella di Posilippo“, die aus verschiedenen, dem Kenner aber leicht 
erklärlichen Gründen, unübersetzt blieben. Bei der Bearbeitung leiteten den Herausgeber 
dieselben Gesichtspunkte, die er in der Vorrede zum dritten Bande des „Deutschen 
Liedes“ (Berlin, bei N. Simrock, 1893) dargelegt hat und auf die hiermit ausdrücklich 
wieder verwiesen sei. Die Volk smelo die ist überall unangetastet und echt geblieben, 
die Begleitung ist so eingerichtet worden, dass sie nicht bloss dem dichterischen Gehalt 
entspricht, sondern auch die historische oder nationale Eigentümlichkeit eines jeden Liedes 
durch Rhythmus und Harmonie möglichst getreu wiedergiebt. Insbesondere versuchte der 
Herausgeber — im Gegensatz zu den meisten bisherigen Bearbeitern fremder Volkslieder — 
die Harmonie nicht von aussen in das Lied hinein zu tragen, sondern von innen, aus der 
Melodie selbst heraus zu hören und danach zu gestalten. 

Bei dem schwierigen Unternehmen, aus aller Herren Länder Lieder zusammen zu 
tragen und mit dem originalen Text eine singbare Uebersetzung zu verbinden, fand der 
Herausgeber allenthalben hilfsbereite Hände. Insbesondere erwähne ich mit verbindlichstem 
Danke den slavischen Folkloristen Herrn Cissewski, Frau Grotjohann-Dohrn in Charlotten- 
burg, der ich vier noch nicht gedruckte Lieder: ein lappländisches, ein spanisches, ein schot- 
tisches und das piemontesische Savoyarden-Liedehen verdanke, Frau Emmy Schreck, Gattin 
des jetzigen Leipziger Thomascantors (als finnische Uebersetzerin bereits wohlbekannt), die 
mich nicht bloss mit einer grossen Anzahl finnischer Lieder bekannt machte, sondern auch 
solche für mich übersetzte; endlich meinen verehrten Kollegen von der Bibliothek, Herrn 
Dr. Kopfermann, der mit unermüdlicher Liebenswürdigkeit mir suchen und — finden half. 

Berlin-Charlottenburg, den 9. September 1893. 



Dr. Heinrich Reimann. 
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Sinarstiinme. 



,Na Ostland wil lk varen.“ 

.Nach Ostland will ich fahrend 



Altniederländisches Volkslied. 



Moderato. J = 88. 



Melodie und Text (aus dem Xlll.Jahrh.) 
nach Böhme, Altdeutsches Liederbuch 186 und 185® 

Bearbeitung von H. Reimann. 
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Wilhelmus van Nassouwe. 

Wilhelmus von Nassauen. 



Altniederländisches Volkslied. 



Allegro moderato. cLeo. 
Kräftig. 

i i — 4- — 



Aus: Adrianus Valerius, Nederlandsche Gedenek-clanck. 
Uitgave van het Matseh. tot bevord. d.Toonk. Utrecht 1871 N? 3. 
Altdeutsche Übersetzung nach Menzel, Ges. d. Völker. 
Bearbeitung von H. Reimann. 
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Leonore. 



(Französisch)- Vlämisches Volkslied. 

Aus: Büsching # v.d. Hagen, 

Sammlung deutscher Volkslieder mit einem Anhänge 

Allegretto.con tenerezza. W07S ' 3ii5 

ö ^ ^ Bearbeitung von H.Reimann. 
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Pianoforte. 
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Chanson du XV? siede. 

Franz. Volkslied a.d. XV. Jahrh. 



Text und Melodie aus Chansons du XV? s. 




Pianoforti'. 
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Melle. 



1650. Melodie aus: La Borde, Essai de musique 
aneienne # moderne. Paris 1780. II. Livre 4. SevLL 
Bearbeitung: und Übersetzung von H.Reimann. 
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La Savoyarde. 

Die Savoyardin. 

Pieniontesisches Volkslied. 
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Barcarola Veneziana. 

Venezianische Barcarole. 



Larghetto. 



hingst imme. 




Text und Melodie nach, ^Sammlung 
ital. Volkslieder hrsg. v. G.W.Teseh- 
ner I,NVß. Übersetzung v.C.Griiel. 
Bearbeitung von H. Reimann. 
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che gus . to con-tarse-la so - 

ti pol - de la vento-la far 

schon harrt dein die Bar-ke, das 
lass o - ben den Fä- eher, heut 



SdSi 








sen - 
ne 


tir-sea vo 
vuolsvento 


- ^r. 

- lar . 


3. Non ba - da a 


ste 


expressive) 


bei 


Mon - den 


- schein. 


3. Ver- zeih ’ cs 


dem 


eilt 


Zephir da 


- her. 







iE: 



»Si 



frotole so - le - ti nu se - mo e To-niel so re- mo leat-ten-toa me 

Lo-sen und lass ihm die Freu -de, wir schweigen ja Beide, und Zephir ist 



u 



zz2=2~z: 



um J« 



flar, 


nol 


ve- de, 


nol 


sen.te, 


le un o. mo de 


stuc-co, 


da 


gon-zo , da 


stumm, 


und 


To - ni 


am 


Ru -der, 


der sieht nur die 


Wel-len 


die 


schäumenden 



cueco a tempoelsa far ; 

hellen, ist still und ist stumm, molto es^r^ 



a tempoel sa rar. 
ist still und ist stumm 



£ 
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9 . 

La Scillitana. 

Oan/.one (’alabrese. 

Das Mädchen von Scilla. 

Calabresisches Volkslied. Melodie nach G. W. Teschner, 



Sammlung italienischer Volkslie- 
der, Berlin , Trautwein . II , KV 5 . 
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ni ri-di-ti des. tu 
Inchfitzu meinem bitten), 



chiantu a - 
so bit- tern 
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io. 

Siciliana. 

Der Verlassene 
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11 . 

Carolina. 

Canzone di Castellamara. 
Volkslied aus Castellamare. 



Scherzando. 

AUegretto. 



Melodie und deutscher Text aus P. Heyse’s 
Ital. Liederbuch (S.283 u.196) Berl. 1860. 
Ital. Text nach „Raceulta di canti popolari 
Napol.“, Milano, Ricordi S.18. 

Bearbeitung von H. Reinmnn. 



t 3 



1. Ag - gio 

2. Quann’ a 
/ . Ei - ne 
2, Bin ich 



vis - to na fi - 
se - ra ston - co 
hol - de Klei - ne 
in der Nacht al - 



glio la 
SU - io 
kenn’ ich, 
- lei - ne , 



ßr\_ 

f 











<*> $ - 






sa as - sai 


cian - 


cio - sa 


bell’ a - 


con •• 


■ ciae 


ca - 


pric - 


cio - 


sa, 


, oh 


che 


pe a Ca - 


ro - 


li - na 


ve - ne 1 


n suo-nno a 


mme 


vi - 


ci - 


no 


uVac - 


ca 


ler - lieh - 


sie , 


lo - se, 


blii - hend 


wie 


die 


jun - 


ge 


Ro - 


se, 


0. 


kein 


r ff// Ca - 


ro - 


li - ne 


und ihr 


Bild 


mit 


sauf- 


ter 


Mir - 


ne 


kommt 


und 









. 


_ 






1 






— 


F=S 


u 







poco sosten. 

=^=Ä==T= 



zuc - che 


- ro 


che 


d’e! 


Quant’ e 


bel-lo chil 


-lo 


vi - so, quant’ 


e 


rez - zee 


se 


nne 


va. 


Quan- no 


po se schia 


- ra 


juor-no, chel - 


la 


Zu - cker 


ist 


so 


süss ! 


Ach wie 


reizend ist 


das 


Kindchen, ach, 


wk 


hei'zt mich 


und 


ent - 


weicht! 


Dann, so - 


bald der Tag 


sich 


rö - thet, fahr' 


ich 



colla parte 
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do - 


ce 


chil - lo 


ri - 


so, 


tu 


te 


var- 


ca 


menco a 


ma - 


ro 


vo - 


ca 


lacht 


ihr 


ro - thes 


Mündchen! 


Bist 


du 


weit 


im 


Mee _ re 


wie _ 


der. 


doch 


das 



ae mpa - ra- 
che buo vo - 
ihr nur ein 
der sinkt da - 


- Qi - so, quan - no 

- ca - re, nag - gio 
Stündchen, glaubst du 

- nie - der, und ich 


—n 


b=d 


S3=S= 


\ , 



cot fa pari t 






do - ce chil- ]o 
var - ca menco a 
lacht ihr ro - thes 
weit im Mee- re 



l \ 



ri - so, tu te 
ma - ro vo - ca 
Mündchen! Bist du 
wie - der , doch das 



cri - de mpa - ra - di - so, quan - uo 

vo - che buo vo - ca - re, n’ag - gio 

bei ihr nur ein Stündchen, glaubst du 

Ru - der sinkt da - nie -der, und ich 






^ 3=4 




sta 


vi - 


ci 


- no a 


te. 


for - 


za 


de 


vo - 


- ca. 


dich 


im 


Pa 


- ra - 


- dies! 



fiihr’s doch sonst so leicht! piu mosso 






„No quiero casarme' 

Die Spröde. 



Spanisches Volkslied. 

Melodie nach Berggiven, Vanzoni e melodie popolari 
italiane, spagnuole e portu^hesi, Cop. 1800 II. N9 9 
Poco Allegro. VbiTSetzung and Bearbeitung von H. Reimatm. 

Sehet misch heiter , ; durchirre; leise . 



LVlfi 



N T o, no, 


no, no 


quie-ro ca - sar - nie. 


que f 


me- 


A'ei/u/ein, 


nein, sprecht 


nimmer vom Frei)/ mi/L- 


frei 


und 



Pianofortt 



pp se/tipn 



jor, que es mejor ser sol - te - ra. 
Ir - die will im-merieh hlei - hm 



y siem - pro pla - een - fr - 
und stets zn Spiel und Seher 









1. A - 


mantes, 


a - man-tes con-stantes, 


se en 


mun 


-do, del mundo 


£o - zar. 


2. 


fin-aren. 


se fm-g-en ren-di-dos 


se OS' 


Weit 


zu gv-ni essen 


he- reit! 


1. Denn 


Lie-he 


mit Treu' int Ver- ei - ne, 


sie 








2 


Stellung \ 


Ver- siel - lang' ist Al- les 


und 



El 



iy/fi 









poco esp) 



cuentran, seencuentran 


muy po - cos, 


y 


nui 


- chos 


que 


lo - 


cos Ia 


ten-tan, se os-ten-tan 


a - mables 


y 


se 


ha -een 


a - 


fa - 


bles }f.i r 


surft ich. sie such' ich 


rer - ge-bens ; 


das 


Glück 


mci - 


//CS 


Le - 


bens. ron 


Trupe' iv as man im - mer 


dir schwöret! 


Und 


ach , 


wie schnell 


he- 


thö - 


rct manch 



gazs ügg araLgim 



säe - len, 


Ia siip - len pe 


- £‘ar. 






so - lo 


por so-lo eii-^a 


- war. 


No, no, no, no, no 


no, no quie - ro ca - 


Mön-nern 

Mad-chrn 


er- wart’ ich es 
ein schmeichelnder 


nie. 

Mund. 


Mein.neiuMein.ncin. nein 


nein! drum sp/echt nicht com 



que es me-.jor. quees mejor sor soJ - te - ra. 
frei und le-digwil! im-umr ich bl ei -bat, 



e siem - pre pla - een 
und stets zu Spie / um 









ten-ta, con-ten- ta sin el - los 
frieden , zn -frie -den drum bin ich, 



vi 



vo 



yo 

iverd ' 



vi - vo, yo 
ich nm den S< hmeic/dern 
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Bolero Castellano. 

Castilianischer Bolero . 

Volkslied. 



Bolero Tempo. J na. 



Handschriftlich aus Spanien . 
rbersetzung und Bearbeitung von H. Re.imann 






<221 



Modinha Portugueza . 

Portugiesisches Lied. 



Allogro mod prato. d = 76 . 



Melodie und idaersetzung aus H. K(estner) Auswahl 
span, und portug. Lieder (Heft II.) Hannover 1859 
Clanerbegleitung von H. Reimann . 





1. Porqutt me di - ses cho-ran 

2 . E s-sa s 1 a - gri - m as sen - ti 

1 . Warum spricht dein Mund von Mas 

2. Sag' mu\ iva-nundie-.se Thrd 



pp e doleiss. 



se nJpre legato 



que te nao lembras de mim, 
sei, meobem, que sab por mim, 
komm' ich dir nur ein- mal nah? 
als ich jüngst al- lein dich sah? 



se teos ays, se teos su - 
di - ses que nao mas teo 
Hass kann doch dein Herz nich 
Thrü-nen deu-ten Lie-bes . 



FlSS 



sssTTSsas: 



estao me 


di - sen - do que 


sim 


estab nie 


di - sen - do que 


sim 


im-mer 


sprach dein Au - ge: 


rjn: 


im-n/er 


sprach dein Au - ge: 





zr. 







The piper of Dundee 

Der Pfeifer von Dundee. 



Schottisches Volkslied . 



Frisch und mit Humor. 



Melodie aus fh.Maekay, The Sornas of Scotland. 
Londoti 0S?7) S. 

Übersetzung nach A. Kissner. Th. Moores Irisehe Melodien 
mit Beiträgen von Fr. Bodenstedt. 
Bearbeitung von H. Bei mann. 



O pp 



1. Ttie 

2. He 

1. Ihr 

2 . Er 




per 

f nie 


ca me 
Wel - 


to our 
come owre 


the 


town, 

Maiif 


to 

And 


our 

“Y'e’se 


be 


tOWTl , 

fou 


to 

an 


our 

J’se 


town, the 
be fain* 1 and 


fir 


kam 


in uns' 


- re 


Stadt , 


in 


uns' - 


re 


Stadt, 


in 


uns 


- ?v Stadt der 


ff : , 


.Sollst 


tritt ~ kam 


- men 


sein’’ 


und: 


„En 


bist 


hass - 


lieh . 


ich 


gar fein r und: 
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plav’d a spring, the laird to pkase, a 
play'd i; The Kirk‘ he play'd l; TheQueer Vu The 
wirft ein Lied dem Lord zu Ehr\ sranz 



spring brent new frae yont 
Mu - lin Dhu” and “Che - 
neu warskotn -men ü - 



D/nr und ..Ka - ra-lietzL „Lang" 






he 


gae 


his 


bavs 


a 


wheeze. 


and 


play^d 


an - 


i - 


ther 


kev 


a 


- way 


but 


wel - 


come here" 


sae 


sweet. 


sae 


bon - 


■ nie - 


lie. 


(T 


sei - 


ne 


P/ei 


-ß 


her 


zu 


an - 


dWr 


Me - 


- Io - 


die 


du 


fort, 


will 


- kam- 


- nten 


hier±_ 


voll 


sii - 


sser 


Har 


- mo - 


nie 



SÄST 
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Singstimme 
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10032 








10032 
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Ä Highland Lad my Love was bornl 

„ Mein Liebster ist ein Hoehlandssohnl 



Roh. Bums. 

Schottisches Volkslied. 



Melodie aus: Ch. Mackay, The Songs of Scotland. 
London (1877) S. 33. 

Übersetzung von H. Kestner (Str. 3v. J. Rodenberg.) 

Schwungvoll, feurig. J r 88. Bearbeitung von H. Reimann. 



’SälSis»; 



:ss: 



L A High-land lad my love was born, the Law-land laws he 

2. With his phi - la - bey and tar - tan plaid and gud clay - more doun 

1. Mein Lieb-ster ist ein Hoch-tands-sohn, dem Flach-tavd bot er 

2. Mit Hoch-tands-mii - tze, bun - fern Kleid und brei - fern Schwert zog 






Sasa 



held in scorn; but he 

by his side; the 

Spott und Hohn; doch 

er zum Streit und 



still 


was 


faith - 


fu’ 


la - 


dies’ 


hearts 


he 


treu 


war 


er 


dem 


af - 


1er 


Her - 


zen 



to his clan 
did tre-pan 
eig- neu Bann, 
er ge- wann 




gal - 


lant 


braw 


John 


High - land - man. 


gal - 


lant 


braw 


John 


High - land - man. 


John, 


der 


tapf’- 


re 


Hoch - lands-mann. 


John, 


der 


Zapf’ - 


re 


Hoch - lands-mann. 



Sing 


hey, my 


braw 


Drum 


singt: „Es 


lei/ 



High- land- man, sing ho, my braw John High - land- man, ther 

Hoch- lands-mann!" Singt: „hoch, mein tnpf- rer — Hoch - lands-mann!“ Wen 



iebts. dei 



a’ the lan’ was 


match 


wi 


my— 


mes-sen kann mit 


John, 


dem 


tapf 



issrss^i 
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Jlitlaendisches Tanzlied. 



Pianoforte. 



Lustig. J = 104. 



Melodie nach Berggreen, Danske FolkV- Sänger 
Kj-obenh. 1860 N? 163. 

Übersetzung und Bearbeitung von H.Reimaim 




1. Go Jav - ton, go Jav-ten! Til - sam-men i en Slump! 

2. Aa hvad va de aa hvad va de dn spilt den hier Gaang? 

1. yyGufn A - bendfgutn A-bend,eueh Al -len hier zu - samrri, 

2. , Was war das. was war das, was du jetz-und ge - spielt? 




IKi 





Ulykkelig Kjaerlighed. 

Unglückliche Liebe. 

Dänisches Volkslied (auch in Schweden verbreitet.) 



Largo. J)- 69. 

espressi vo ^ 



Melodie nach Bcrggreen, Danske kolke -Sänger. 
Kjebenh. 1860 N? 100. 

Übersetzung und Bearbeitung von H. Reimann. 



1. Det er den ster- ste Sorg, som 

2. DochTak!for du en-gang paa 
1. Das ist der gröss-te Schmerz, den 



Yer-den En kan lae-re, at 
mig dit Di - e kas-ted,skjondt 
je ein Herz em -pfun-den, wenn 



2 : Doch Dank dir, dass du einst den Blick zu mir ge - wen- det 



decresc. 



molto er eso. 




maat-te mis-te Den, som er hansHjer-tens-kjae-re . Den stör- ste Sorg for-vist, som 

jeg der-for vel blev af mi-ne Ven-ner las-tet . Hav Tak forhvert et kys, jeg 

von ei - nan-der gefin, die einst in Lieb rer- bun-den. Das ist das tief- ste Leid, dem 

Dank für je - den Kuss , den mir deinMund ge - spen-det . Hat) Dank, du lieb- fest mich, war* 




En kan o-ver-gaae, det er at eis - ke den, som han kan ik -"ke faae! 

nodud-af din Mund, tak for du elsk-te mig den kor - te Tid og Stund! 

je ein Herz er - lag, wenn TJn- treu Treu - e lohnt und Falschheit sie -gen mag! 

auch nur kur- ze Zeit . du lehrtest ken-nen mich der Lie - he Lust und Leid! 





Hjemreise fra Saeteren. 

Heimreise von der Alpe. 



Norwegisches Hirtenlied. 



J (Edvard Storni.) 

Melodie nach Herggreen Norske Folkesange N'.’nfjä 
tJ - • Übersetzung und Bearbeitung von H.Reimann. 



1. Os ha gjort kva gje-ras skul - le, ys -ta Ost aa kjinna Smor; 

2. Far-vael Mork , som Faenan gnaa-gaa,der e gjae - tte mangeinGaang; 
1JI in zum Tha - le zieht der Sen - ne, zu dem He - benHeimats-ort. 

2. Le -bet wohl , ihr grii-nen Mat - ten f Bergeshöh f und Wal-des-hang, 



r f 



r r 



fff’ 



naa 


staar att 


aa 


klov - ja 


Oy - 


kjom,set-ja Laar 


for Sae-ter-dor. 


far - 


vael Skog, 


som 


of - te 


jo - 


ma 


taa min Lur 


aa Stuf aa Sang! 


Nun 


vollbracht 


ist 


sei - ne 


Ar - 


beit, 


reich be-la- 


- den zieht er fort. 


wo 


so oft 


zum 


Thal ich 


san - 


dte 


Hor-nes-gruss 


und Lie-der-ktang. 



OB 



«Be: 



Kork je fins dae mei-re Fö-e haerforHei- e hell for Krist : Gla ae os, os 

Far-vael Hui - der, som daerbuddeiflöt naa du ti Sae-le inn ; Vin-ters Ti at 

Wohl ver- wahrt ist sei -ne Hiit-te vor des schlimmen Winters Dr'äu’n, und so zieht et 

Le- be- wohl, du gut- ge Huldin, Herrsche rin auf Iler-geshöh’n ! Such’ der Hüt - te 



■«: 



MT 





ilt aa ligg- je u - te baa for Vaer aaVind. 3.Kom aa Alt, 'ti Saetre fin- nas 
froh und freu-dig in sein trau- tes Dörfchen ein! 3. Öd ' und kalt wirds bald hier o - ben 
sch ir- mend Ob - dach, droht dir Sturm und wil-der Föhn! 



Ibbss: 






SsiS: 



■^■r n— mm imm am^wm r— ■■■«« — ■ i« 
■r— — — MM ■ mmmm ' i« 



kom aa folg aatBygdenne, hei-le Jo - re ae J naa rö - jugt kvart eit Straa hoyr 

auf denn, fort , der Heimat zu; dort schonblinkt das lie-be Dorf -eben, wo uns tritt - ket 



»M 



Fae-nan te; Skond dök,Folk - je, venta hei - me Bufaers lef - sa vildönihaa 
sauf-te Ruh’. Schnell hinab zu unsren Lie -ben, reichen Vor - rat h bringen wir. 



Haer ae’ int - je 


mei - re gje - 


ra; Folk 


aa 


Fae - 


na, 


laet os gaa! 


hier giebt’s nichts mehr 


zu voll-brin - 


gen, le - 


be 


wohl, 


du 


Wald - re -vier! 



»s:s: 



W 

< &a. 
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Singstimme. 



Pianoforte. 



Svenska Vallvisor. 

Wiegenlied.^ 



Sehwed. Hirtenlied. 

Andante. J = 46. 

Sehr zart , mit halber Stimme, t 



Schwedisches Volkslied aus Afzelius,Afsked 
af Svenska Folksharpan Stockholm 1848 
und R. Dybeck, Svenska Vallvisor, ib.1846. 
Bearbeitung von H.Reimann. 



1. Tul-le - ri lull, 

2. Tul-le-ri lull, 

1. Sa, Sa! 

2. Sa. Sa! 



sempre pp e Ped. 



Lef - ver hau an ! 
Lef-ver han an ! 

. . Kommst du denn nicht? ‘ 
. Kommst da denn nicht?“ 

'M : j* j| 



sko -ge n 


Ta’af 


de.j 


skoi 


e nicht! 


Bl eih' 


da 


dort 


v° noch nicht! 


Melk ‘ 


die 


Kuh 



rüi«r jbi 



tu 



sti 


lil - 


la 


lil - le sof - ver 


i 




ka 


kon 


och 


ge den lil - 


le 


gO 


nicht 


fort. 


muss 


schuf -fen im Feld 


an 


der 


ge da 


- zu, 


der 


Klei - ne der dar- 


stet 


wohl 



★ )„Zwei arme Menschen, ein Hirt und eine Hirtin, hatten ein Kind. Sie dienten bei verschiedenen Herren, keiner 
koniite den Knaben zu sich nehmen, sie mussten ihn im Walde lassen. Der Vater flocht die Zweige einer Birke 
zu einer Wiege, und da sie die Heerden zusammen in der Nahe hüteten, konnten sie den Kleinen gemeinsohuft 
lieh pflegen. Eines Tages blieb die Mutter aus , und es entspann sich der obige Wechselge-ang .•• Nach Dy- 
beck a.a.O. S. 10. 10032 





■■■■ 



dolce, ma espressivo 



1. Det sit -ter en duf-va pa 

2. Hon sjun-ger, hon sjun-ger,och 

1. Es sitzt ei - ne Taub’ auf dem 

2. Sie sin-get ein lei-ses, ein 



iw ^ 

Im i 



legato assat 



lil 


je - qvist 


J 


mid- som-mars 


jun-ger 


all - tsa 


J 


mid-som-mars 


Li - - 


lien - zweig, 


in 


Mitt-som -mers 


heim-li - 


eh es Wort : 


in 


Milt -so in -mers 



der 


Hon 


sjun 


- ger 


sa 


der_ 


Det 


vän 


- tas 


en 


gen! 


so 


frönt 


- lieh 




gen! 


Bald 


ho 


- len 


die 













dolce , ma espressivo 



3. Och in - te sa kom-mer jag: tili 

4. Och Jung-frun vardt do - der, och 

3. Wie sollt' ich denn ster-hen, ich 

4. Die Bljim-Iein , sie wein- teil und 



a tcmpo 



himmele n l 

la - des pa 
jun - -ge 
ma- re n so 



mid -som-mars 


- ti 


- der— jag 


kan - 


ner 


mig 


mid-som-mars 


- ti 


- der och 


jung - 


frur 


och 


Milt- so in - iners 


- tu 


- gen ! Mein 


Herz 


ist 


so 


Mitt-som - iners 


- ta 


- gen! Hell 


kl an - 


gen 


die 

' ~~ 


~y. 


(7 \ 


r\ 


_ " 










hvar-kensjug el - ___ , 

tör - nor de krusa’ hennes här, J 
frisch und so froh mein Math , im 

Glo-cken im Hirn - rnel - reich , im 



sar , J him-me-len är en stör glad 

här, J him-me-len ar en stör gläd 

Math , im Him-mel rer - stummen die Kla 
reich , im Him-mel ver -stummen die Kla 



poco espr. 








S insstimme. 



Vermlands -Polska. 

Das Mägdlein. 

Schwedisches Volkslied (aus Vermland.) 

Allegretto. J = ua. •^ I » <lle , ! a ". h 

~ >9 74 und Weher, scli 

Zierlich und heiter. Übersetzung un 



Melodie nach Berggreen.Svenske Folkesange Kj-eb.1861 
>'(>74 und Weber. Schwed. Lieder Paderborn 1871 > T< ? 28 
Übersetzung' und Bearbeitung von H.Reimann. 




1. A 


jän - 


ta 


0 

a 


ja> 


ä 


jän 


- ta 


ä 


ja 


2. A 


jän - 


ta 


ä 


ja» 


ä 


jän 


- ta 


ä 


ja 


l.Ein 


Miigd ’- 


lein, 


ach 


ß , 


ein 


Magd’ 


- lein , 


ach 


ß 


2. Ein 


Magd’- 


lein, 


ach 


jf*> 


ein 


Miigd ’ 


- lein , 


ach 


> 



Piano forte. 



gen 


,a 


ja , 


a 


jan - 


ta 


a 


ja. 


a 


den 


ä 


ja» 


ä 


jän - 


ta 


O 

a 


ja. 


ä 


me, 


ach 


ß > 


ein 


Miigd 


■ lein, 


ach 


ß, 


ein 


de , 


ach 


jn> 


ein 


Miigd’- 


lein, 


ach 




ein 
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piu mos. so 



te 


ho 


mej 


en 


mor - 


go sa klar, a 


so - la 


den sken pa 


jag 


en 


kyss 


0 

sa 


ro 


sen-de röd, ä 


klaga-de 


f ör hen - ne 


gen 


der 


mar 


so 


frisch 


und so klar , die 


Son - ne 


ver~gol - d et’ 


stahl 


ich 


ih - 


rem 


Mund so 


ro - sen-roth und 


klag - te 


ihr al - le 



him - me - la 


sa rar , 


a 


vae - 


ker 


som 


lju - sa 


da - ger 


ho var ; 


mit 


he - la 


min nöd, 


o 

a 


fragte, 


om 


ho 


vil - le 


de - la 


mitt br’öd 


0 

a 


Mag - de - 


leins Haar, 


so 


schon 


mir 


der 


l ich - te 


Tag sie 


da mar, 


mein 


mei - ne bitt ’ 


- re Nofh 


und 


fragte , 


ob 


sie 


t hei -len 


moll - te 


mein Brod 


:ver- 



sau 



IlGij 



hjer - te ! 


hvar tog 


da 


vä - gen 


ho sv arte 


ja 


o 

pa 


stun -den. 


Herz war 


als 


wie 


im 


Trau -mel 


schämt sagt ' 


'sie: 


,Ja, 


recht 


bal - de! 






C5 



24 . 

Rannalla istuja. 

Am Strande. 

Finnisches Volkslied. 

Handschriftlich aus Finnland. 





Ois- 


ko 


Kih- 


la 


Hiitt ’ 


ein 


Und 


am 



ja pn - na - pur 
on saa - mat - ta 
mit ro - them See 
srer soll - te gl an 




— mer - ten taa . 

sul - ho - ni ; 

ich hin zu ihm 
ein Ring'- fein fein 




\espresswo 



tnol - ta tuot - tai - sin sul 
näh nyt en o - le sil 
trollt ’ ihn fas - sen , aus Herz 
a - her ach, ^ al - les ist 




110.1 



on 


kul - 


taa ja ho - 


pi - 


a a . 


Tuol-ta 


neu ■ 


- kö 


e - lii - es - 


sä - 


ni ! 


Nä h- nyt 


neu 


n im - 


- nt er mich 


von 


ihm ! 


trollt ' ihn 


mir 


thö - 


- rieht ’ Miisc - 


de - 


fein ! 


A - her 



(teerest 



sin 


sul - 


hol - 


le - 


ni 


ko 7 - 


o n 


kul - 


taa ja ho - 


pi - aa. 


le 


sil - 


mi - 


än - 


sä, 


nah - 


neu 


-kö 


e - lä-es - 


sä - ni . 


a n s 


Herz 


ih n 


dr'ti - 


cken , 


treu - 


ne n 


ui m 


- wer mich 


von ihm 


les 


ist 


rer - 


lo - 


reu , 


treh ’ 


mir 


thii 


- rieht Mdg- 


-de -lein, 
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25 . 

Kullan ylistys. 

Der Liebsten Preis. 

Spottlied aus Russisch-Karelen. (Finnland) 



Melodie aus:K. Collan und R. Lagi, Yalituita 
. i. J Suomalaisia Kausan-Lauluja. Helsingfors 1857. (in, 10) 

AliegrettO. #=88. Bearbeitung u. Ibers et Billig v. H. Reiinami. 
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26 . 

Sirotek. 



Die Waise. 

. , | Böhmisches Volkslied. 

Adagio. Jz56. 



Singstimme. 



Mit tiefer Em pfindun g 

- ' A »17 I 



r\ 



Melodie, Text u. Übersetzung aus: 
Shirka ceskych närodnich pisni 
fSwoboda) Prag 1845 NV 1. 
Bearbeitung v. H. Reimann. 






Pianoforte. 



g|]|E|p | 



1. o - 

p 2. A 

1. Die ’s 
p 2. An’s 



si - ra - lo 
na hrob na 
lie - bend ge .. 
Grab , in den 






die - te o pul dru-hem 
tra - wu po - lo _ zi - lo 
bo . ren , hat Kind - lein ver - 
Flie - der, legt ’s Kind - lein sich 
/O* i. 










Otbyty pisar. 

Der abgewiesene Schreiber. 



Böhmisches Volkslied. 



Con moto. J=iiß. 

Schalkhaft. 



Melodie u. Text nach: Sbirka ceskyeh 
narodnich pisni (Swoboda) Prag 1845 N9 2 
Übersetzung u. Bearbeitung v. H. Reimann 



1. Cho - di - wal 

2. Wjed - ne ru - 

1. Oft zu mir 

2. Bot mir Fe - 



fE3E 



knäm, cho - df - wal, 

- ce ka - la _ mar, 
her - aus - stol - zirt 

- der \ Tin - ten - fass, 




zkan 


- ce - 


la - 


w dru 


- he 


ru - 


kam 


vom 


Amt 


ihn 


in’s 


Herz 



pe - 


ro, 


chtel, a - 


bych 


Schrei - 


her, 


stu - tze r • 


■ mä - 


schrei - 


hen, 


drang in 


mich 


















ja 


jsem 


pan - 


- na; 


da - 


la 


bych 


ivic - 


ce 


ska - 


ce; 


A - 


ta 


je - 


.Jung . 


ge - 


sei ■ 


- le; 


stänü V 


er 


mir 


kanris 


nicht 


feh - 


len ; 


wie ’s 


steht 


mit 






28 . 

Polnische Duma. 



Unpoco moderato. Jr 60 (ungefähr) 
Freier torirag - 



Melodie u. Text aus: Lud, przedstawit 
0. Kolberg Ser. IV. N9 242u«243. 
Übersetzung, bezvv. Umdiehtung u. 
Bearbeitung v. H. Reimaim. 

sostemto 



Singstimme. 




1. Gdzie to jedziesz Ja - siu? Na wo-jen-k^ Ka - siu, 

2. Co'z tarn b^dziesz ro - bic? Ka- siu Ka-si-necz - ku, 

1. „Liebster, willst du schei . den?“ „ Liebste, muss dich mei - den , 

2. „Kannst nicht mit mir fah - ren , dort droh’n dir Ge-fah - reu , 



Pianoforte. < 




Adagio 



a tempo 



Ir j 



45i£] 



na 


wo - jen 


- k§ 


da - 


lecz - n%. 


Wez 


mie 


Ja - siu z - sob§. 


na 


wo - jen 


- ce 


da - 


lecz - ny. 


Be - 




chu - sty pra - Pa 


in 


den mit 


- den 


Krieg 


muss ich ziefin!“ 


„Läufst 


nicht 


von mir flie - hen, 


in 


den wil 


~ den 


Krieg 


darfst nicht zieh’n!“ 


„ Will 


die 


Wun-den hei - len, 



|r^ 

Mounj 



■Si 



;ra - 


dam 


je - chac 


zto - 


na 


wo - jen - k$ 


da - lecz 


i 


pie - 


niqz-ki 


bra - Pa, 


na 


wo - jen - ce 


da - lecz - 


will 


gern 


mit dir 


zie - hen 


in 


den wil - den 


Krieg da - 


Noth, 


Ent - 


behr-ung 


thei - len, 


lass] 


o lass ’ mich 


zieFn da- - > 




m 








"Z M 


molto sostemto 



SHi 



■ rSTSS 



OJ 




i 



Krakowiak. 

Polnisches Tanzlied 



(aus Krakau). 



Allegretto. Jrioo. 

grazioso 



Mündlich. 

Übersetzung u. Bearbeitung v. H. Reimann 



1. ü - 


k+ad 


ze 


nm% 


zrob 


dzie - 


wecz 


- ko 


Z. Dziew 


- cz<£ - 


si^ 


na 


to 


u - 


smie 


- cha 


1. Lie 


bes 


Mnd 


- chen, 


lass 


dir 


sa 


- g™, 


2. Sehet - 


misch 


lacht 


das 


hol 


de 


Kind 


- chen } 



novo emress. 



p leggiero 




ssr 





i? 



pios - necz - k$, 



la 


la — 


la 


tra 


la — 


la 


be - 


zahlst 


sie 


mir 


mit— 


Käs 


mein 


schön - 


■ stes 


Lied ■ 


. chen 


klm 








2 





o 



u - kla 
warn ci$ 
ein Han 



0 - 


na 


shi - 


cha 


dass 


ich’s 


sa - 


ge. 



x az<£ wi§c o_ 

liickt dir nicht an 



ns 






p- 




-9' " 


- 7 — 2 - 


so - bie 


zy-ski 


tcj fi - 


lut-ce 


je - dem 


Ta -ge 


meißner 


Wei-se 



gdy mi nad - sta-wia u - cha od-da mi i 

he - ha/ - ten mei-ne Lie-der, ich geh’ dir die 

dein Ohr sich erst he- thö - reu, soll mir bald dein 



srrrss 



HVC U - ÖL1 - 

ser - ce wkro 


* DM. 

- tcc. 


Tra la la 


la 


la 


la 


la 


la 


la 


la 


la la. 


la 


Kiis - se wie 
Herz ge - ho 


- de r \ 

- reu 


Tra la la 


la 


la 


la 


la 


la 


la 


la 


la la 


la 



la la la la la la la tra la la la la 
la la la la la la la tra la la la la 



la la la 


la la 


la la! 


la la la 


la la 


la la/ 



ln\ 












Singstimme. 



Pianoforte.< 



,0j ty divcino“ 

Kleinrussisches Volkslied. 



W 1 






Einfach, mit Empfindung. J= 96 . 



Text handschriftlich, Melodie mündlich 
Übersetzung; u. Bearbeitung; v. H.Reimann 






9 F ■#- 






« » J j 



l.Oj 


ty 


div - 


ei 


no, 


ca - rov - ni - 


een 


ko, 


2.0j 


ty 


div - 


ei 


no, 


car - no - hre - 


va 


ja 


1. o, 


theu’ - 


res 


Mäd - 


chen, 


zau - be - risch 


schö - 


nes } 


2 4 


Mäd - 


chen. 


sag, 


was 


trübt sich dein 


An - 





H tt fr-r— j 




=±=r ~ 


=±=r— 






v * •* i 

p 


=*= 


poco esj 


ti 


j.: 

eeM 


=H3= 
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31 . 



„Oll KPflHE, KPflHE? 
Kosaken lied aus der Ukraine. 



Melodie aus: CofipaHie pycKHXT» 
rrpoeTKixT> nkeeirb. ^ai'T. UI. S.l(j. V. n*‘Tep6. 1782. 






10082 




ir_ 

k4l 



3. On 


ara-Aan 


Me - 


He 


MO - H 


CTa. -pa 


HC - 


He 


ct. - Aa - io - 'in 


Aa 


Of)t - 


4. OS 


sra-^aä 


Me - 


He 


MO- H 


OTa - pa 


ne - 


He 


OH HKI» CH-^eHII» 


y He 


-'lepu 


i;rra<r' 


/«/c/z 


ihr, 


die 


mir ihr Herz ge- 


-sehen - 


ket, 


trag mich, zu dem 


lie - 


ben 


%.JLeer 


/$/ flf/i» 


Hai - 


de. 


öd' die 


irei - te 


Step - 


pe. 


leer die Kla - ge 


in 


die . 





- TH, 


;l,eeb MO - 11 ah 


- TH Ha 


Ha 


qy- asou 


CTO - pO 


- TH, 


$eci> -Mo - h aii 


- THHa 


Ha 


hy-jkoh 


CTO- pO 


chen hin! 


sonst bricht der Sehn 


- sucht 


Leid ihr Herz. 


, ihr treu 


ver- klingt! 


Welf! nur des Ra 


- ben 


hei - 


- se - 


re Stirn 




Aa 


Ht 


KO 


My 


Aa 


OT - 


Hfe - 


Aa - 


- TH. 




Aa 


He 


Ma 


- e 


OT'b 


ii e - 








B'fiC - - TH. 


ei 


- 


le. 


mein 


Ross - 


lein. 


ach 


ei - 


le dort -hin!" 




mei- 


uer 


bitt' 


reu 


Kla ^ 


/ ’ 

Jte 


ein 






E - cho , erklingt 



SBSBBE 



SSSBBSSS 



iss 





8 



Litthauisches Volkslied. 



Poco Allegretto. J r 69 . 



Text und Melodie nach Nesselmann, 

Litt. Volkslieder. Berlin 1853. 
Übersetzung von Chr. Bartsch. Dainu Balsai 1 
Heidelberg lsso N?si. 

Bearbeitung von H.Reimann. 



Singstimme. 



pa 




BL 


„£Z= 

— «t- 


E?E= 




=£- 






4= 


m 


•* 1 . 


0 


tai 


dy - 


wai, 


di - 


dP 


dy • 


- wai 


bu - 


wo, 


2 . 


Lai - 


me 


le - 


me 


sau - 


lu - 


zes 


de - 


na - 


% 


| /. Welch’ 


ein 


Wun - 


der . 


welch- 


ein 


gro 


- sses 


Wun - 


der! 


2. 


Da 


gab 


ei - 


neu 


San - 


neu - 


lag 


uns 


Lei - 


ma, 



Pianoforte. { 




dolce gmzioso 










-t j~ 




—m 


-dr jr ff- 


— * — 


-Jh- 


— jV— 


-j}-— 


=a^=- Bz 


p- - 


f 


9 


-J- 


f. F 


-P— 




-t— j! 




ml 


ir 


uz - 


sza - 


10 


e - zers wa - sa 


- ra - 


te)’. 


Kur 


gir - 


di - siu 


ir 


at - 


szi - 


lo 


e - ze - re le 


- da - 


tis. 


Czon 


gir - 


di - siu 


Jetzt 


int 


So nt - 


nt er 


ist der Teich ge 


- fro - 


reu! 


Wo 


werd' 


ich mein 


und 


es 


thau - 


te 


auf das Dis im 


Tei - 


che. 


Da 


trerd ’ 


ich mein 




poco ritard. 



dp - m - zir- ga - 11/ 
be - ra - j[ zir- ga - t[? 
brau - nes Rösslein trän - ken 
brau - nes Boss lein trän - ken . 



plau- 


siu 


le - pös 


ki - bi - 


ra - t[? 


plau- 


siu 


le - pos 


ki - bi - 


ra - tj? 


ich 


den 


lind- neu 


Ei - mer 


spü - len? 


ich 


den 


lind - neu 


Ei - mer 


spii - len. 







8 2 



33 . 



„Seprik a Väradi utczätl 

In Gro sswarde in . 



Melodie nach Stephan Bartalus, 
Magyar Nepdal, Pesth 

rbersrtztiinr und Bearbeitung- von H. Reimann. 



Sinff stimme. 



Piano forte/ 



Lassan .(Langsam.) Freiei; rhapsodischer f ortrag \ JL 72. 









1. Sh - prik a Vä - ra - di 

2. „II o - va, ho - va, bar - na 

1. Durch Gross -trar- de ins staub'- ge 

2. Brau - ties Magd -lein. iro - hin 



ut - 
kis 
Stra - 
willst 










n JJTTI 

£ ■RFTT'j ; 




100:12 



Nezz babam a szemembe_ 

Der Seele Spiegel. 



Melodie aus Gabriel Matray , 

Magyar nepadalok egyetemes gyüjte menye I, Ofen 1852 
nr ,, . . K Übersetzung und Bearbeitung von H. Reimann. 

Molto moderato. />= so . . Ä 






1. Nezz bür-bam a sze - - mem-be! 

2. A szi-veddob - ba - - na-sa 

1. Blickst du in das Au - ge mein, 

2. Mei - nes Herzens hach -sie Lust 




'iLf' 

K 2 ) 

A v — \ 








Üüsä 


ol - va - sol 


be - 


szi-v-em-nek 


viss-hang 


was spricht sein 


hei - ler 


der- klingt in 


dei-ner 



Allegro. J = um. 



■ I ITH Ml 
IIIZM 



Schatz, kannst du 
sie, jauch -zet 






■=sä!s-: 



ll(iu 



ltCi3 



10032 







10032 







molto express. 







dim. e ra/l. 



te - ze je lju - bi - ti, sto 

me - ni o - nog ne - ma, za 

setur ('-rer noch der Lie-be Not h. wenn 

Herz so eng , der Kopf so schwer, an 



express. 



ce ne 


3 

vo 


jim sad 


blu 


ist to - 


des 


zer See - 


le 




eolla pnrte 




SEE&. 




3. Za nijm bi na smrt is - la kroz va - tru kroz vo - c 

d. Für ihn litt' ich so gern den Tod in teil - der Feu- ers - ± 



SEgE 

P 






t EP F .JgbiE 





njem bi svag-djer na - sla ja mo. ju slo - bo - du 

dann erst en - det al - le Noth , ivenn's Herz im Ora - be ru 






d 



^=f==f=f==N 

molto express. 





g^= g^j^: r --j:.rr- p 

njem bi svag-djer na - sla ja mo - ju slo - bo - 

dann erst en - det al ~ le Noth. irenns Herz im Gra - be 



(Um. e rall 



mm 



i j- * • ~v 



eolla parle 




II» 






M 



? \V' 



bearbeitet and jjeraüs^eqebed 



von 



flpfölCH 

Ueberßeizunj und Beerbe dang s/nd Ejßentbüm des ~lir/eperß 

Zr^terBand. ZweiterBand. DritterBapd 



Yen/ag und feigentbum für ade Lander 
vo r? 

NÜSi/vrocd inTder/w. 








INHALTS -VERZEICHNIS^ 
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No. 1. 
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4. 






5. 






6 . 






7. 






9. 



,, 10 . 



ji 



11 . 



n 






12 . 

13. 



» 14 . 



Niederländisch (vlämisch). 

„Naa Ostland wil ik varen“. ,. Nach Ost- 
land will ich fahren — “ 

Wilhelmus van Nassouwe. Wühelmus von 

Nassauen 

Leonore: „Tandisque tout sommeille 



Seite 

4 

6 

8 



Französisch. 

Chanson du XVe sieele: „Vray Dieu 

d’amours — “ „0 Gott der Lieb', erbarm ' 

dich mein — u 10 

Villanelle: „Dans notre village chacun 
vit — “ „0 wie leibt sich's herrlich — “ . . 14 

Chanson ä danser du XVIII. sieele. 
Tanzlied a. d. XVIII. Jahrh.: „L’amour ne 
trouble point 16 



Italienisch. 



La Savoyarde. Die Savoyardin. Piemon- 
tesiseh: „Asco Gianetta — u „ Sag mir, 

Gianetta — 11 18 

Bar earola Veneziana. Venetianisches Gon- 
dellied: „La notte xe bella — u „ Die Nacht 

ist so lieblich — “ 20 

La Seillitana. Das Mädchen von Scilla. 
Calabresisch: „Vitti na tigra dinta — £! „Sah 

eine Tigrin — :: . . 22 

Sieiliana. Der Verlassene. Sicilianisch: 
„Forsi pirclii nun m’ami — “ , .So lohnst du 

meine Thräncn — " 24 

Carolina. Neapolitanisch : „Aggio visto na 
figliola — u „Eine, holde Kleine kenn' ich — !1 26 



Spanisch und portugiesisch. 

„No quiero easar me“. Die Spröde. „Nein, 
nein, sprecht nimmer vom Frei'n mir — “. . 30 

Bolero Castellano. Castilianischer Bolero: 

„Se piensas engaüar — {; „Dein leichter, loser 

Sinn — u 34 

Modinha Portugueza. Portugiesisches Lied: 
„Porqne me dices cliorando — 1 “ „ Warum 
spricht dein Mund von Hassen — “ .... 38 



Schottisch. 

15. The piper of Dundee. Der Pfeifer von 
Dundee. „The piper came to our town — u 

„ Der Pfeifer kam in unsre Stadt — li . . . 40 

16. Alton Water. Afton-Wellen. „Flow gently, 
sweet Afton — ££ „ Fliesst leise, ihr Wellen — “ 44 

17. „A Highland Lad my Love was born — 

„ Mein Liebster ist ein Hoclilandssohn — “ . 48 



Dänisch, norwegisch und schwedisch 

No. 18. Jütländisehes Tanzlied: „Go Javten, go 
Javten — “ „ Gut'n Abend, gut'n Abend — “ 

„ 19. UlykkeligKjaerlighed. Unglückliche Liebe. 
Dänisch: „Det er den sterste Sorg — “ „Das 

ist der grösste Schmerz — “ 

„ 20. Hjemreise fra Saeteren. Heimreise von 
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ja — 1 ‘ „ Einsam sitz ' ich hier und singe — u 65 



No. 25. Kullan ylistys. Der Liebsten Preis. „Minen Selte 



kultani kaunis on — li „ Schmuck sieht meine 
Freundin aus 67 

Böhmisch. 

„ 26. Sirotek. Die Waise. „O siralo diete — ‘ i - 

„ Die 's liebend geboren — 11 69 

„ 27. Otbyty pisar. Der abgewiesene Schreiber. 
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Polnisch. 
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„ Liebster , willst du scheiden? — {£ .... 72 

,, 29. Krakowiak. „Uklad ze mna zrob dzie- 
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Bnssisch. 
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„ 38. Rosa. Vlämisches Tanzliedchen: „Rosa, willen 

wi dansen V - „ Böschen, wollen wir tanzen ? - Ji 8 
Französisch. 

„ 39. Chanson du XV. sieele : „Si je perdoys mon 

ami — u „ Treulos sollt ’ mein Liebster sein? — 10 
,, 40. Musette (XVII. Jahrh.). „Aime moi, ber- 

g&re — 11 „ Liebst du mich, mein Mädchen — 1,4 14 

„ 41. Le pauvre Laboureur. Chanson de la 

Bresse. „Le pauvre lahoureur — “ ... 16 

„ 42. Le ehasseur de guerre. „Mariez moi, ma 

chere maman — u 20 



Italienisch. 

43. La vera Sorrentina. Die schöne Sorren- 
tinerin. Neapolitanisch: „Io la vidi a Piedi- 
grotta — u „ Sah dich einst bei Piedigrotta — £i 21 

44. Serenata di Puleinello. Ständchen des 
Pülcinello. Neapolitanisch: „Nenne, nenne — ££ 



„Komm', komm', du Schelmin — ££ .... 24 

„ 45. La Cieerenella. Tarantella di Posilippo. 
Neapolitanisch: „Cieerenella tenea no ciar- 
dino — i£ . . 28 

Spanisch. 

„ 46. Seguidilla. „Yo m’alegro — ££ „ Selbst das 

Unglück, dich zu lieben — u 30 

„ 47. Boiero Espanol. Spanischer Bolero. „A un 

nino ciego — ££ „Mit einem blinden Knaben — " 85 
Schottisch, englisch, irisch n. walisisch. 
No. 48. „0, Charlie is my darling“. „O Charlie 

ist mein Liebling u . Schottisch 38 

„ 49. „Will ye gang — “ „Willst du geh'n mit 

mir — Schottisch 40 

„ 50. „Farewell to Loehaber“. Abschied von 
der Heimat. Schottisch: „Farewell to Loch- 
aber — I: „Leb' wohl, traute Heimat — ££ . . 41 
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No. 51. The hour of memory. Die Stunde des Ge- SeItc 



denkens. Irisch: „How dear to me — u „0 

süsse Stunde — 11 43 

„ 52. The night. Die Nacht. Walisisch: „While 
the moon her watch — u „Hält der Mond 

die stille Wache — “ 45 

Dänisch. 

„ 53. Elvershoi. Elvershöh. Dänische Ballade. 

„Jeg lagde min Hoved — “ „Ich legte mein 
Haupt — 47 

Schwedisch. 

„ 54. Sorgen. Diebesschmerz. „All unter des Him- 
melens Veste — “ „ AlV unter des Himmels 

Veste — u 54 

Finnisch und lappländisch. 

,, 55. „Tuoll on mun Kultani“. Der Geliebte. 

„Dort ist mein Liebster — “ 58 

„ 56. Runo. Bunenliedchen. „Jos mun tuttuni tu- 

lici — u , (Kam 1 mein Liebster aus der Fremde — “ 60 
„ 57. Odotteleva. Erwartung. „Kokoyönminä — “ 

„ Einsam wacht ’ ich die Nacht — u .... 61 

r 58. Lapp Visa. Lappländisches Lied. „Spring 
min snälla ren — u „ Spring , mein Rennthier, 

schnell — “ 63 

R ohmisch. 

„ 59. „Nie nedbäm“. Hier und dort. „ Vor Lieb- 
chens Fenster blüht — “ 64 

,. 60. Wsak näm tak nebude". Der Schatz. 

„ Nicht fürchte , Liebchen, dich — “ .... 65 

Polnisch. 

„ 61. „Cöz ja nieboraezek“. „ Denk ich jener 

Tage“. Sandomirisch 66 

„ 62. „sialem proso na zagonie“. Die Treu- 
lose. „ Weizen säH ich auf dem Felde “ . . 68 

Russisch und litthauisch. 

,, 63. „B03JT& pliTOI, B03JI'h MOCTa“. Am 
Flusse. Kleinrussisch: „An dem Flüsschen 

bei der Brücke 11 70 

„ 64. Rauten. Litthauisch: „Megu zelj noriu — “ 

„Arm und krank mein Herze — “ .... 72 

Ungarisch. 

,, 65. „Ott a röten — “ „ Drunten in dem Thäle 

blüht ein Rosenstrauch — “ 73 

Südslavisch. 

„ 66 . Slanea. Die verwelkte Rose. Serbisches Volks- 
lied. „Ravno sredi mojga — “ „In meinem 
Herzen blüht ’ ein Röslein — * 75 

Neugriechisch. 

„ 67. '0 {JLOV(jixdg. Der Spielmann. „Etj, 9 iXe 

poucn/i — “ „Guter, dummer Spielmann du — u 76 



BAND III. 

Niederländisch (vlämisch). 

„ 68 . Tagelied. Altniederländisch. (XIV./XV. 
Jahrh.) „Den dach en wil niet verborghen 
sijn — “ „Der Tag will nicht verborgen sein — “ 4 

„ 69. Allemande Pekelheping. Holländisches 
Trutzlied. „Waer dat men sich al keerd of 



wend — “ „Wohin man sich auch kehrt und 
wendH — “ 7 

Französisch. 

70. Rondeau: „L’autre jour pres d’ Annette — u 9 

71. L’homme rangö (Beranger). „Maint vieux 

parent — “ 10 

72. Le roy d’Yvetot (Beranger). „II ötait un 

roy d’Yvetot — “ 11 

Italienisch. 

78. La Romanelia. Canzone napolitana: „Aj, 
tradettore — “ „Weh 1 dir Verräther — “ . . 12 



„ 74. „Che t’ ho fatto“. „ Was that ich dir?“ 
Neapolitanisch: „Almen fanciulla, ascolta 
mi“ „Ach, Herzensschätzchen sag mir doch “ 14 
„ 75. Plenilunio. Ständchen bei Vollmond. Nea- 
politanisch: „Chitarre e mandolini — “ „Gui- 
tarren und Mandolinen — “ 16 



Spanisch. 

No. 76 Caneion de Maja. Majaliedchen. Anda- Seito 
lusisch: „De que sirve a las usias“. 

„ Nimmer frommen wird's den Gecken — “ .20 

Schottisch, englisch und irisch. 

„ 77. Lord Gregory. Altschottische Ballade. „Ah, 

open the door — “ „ Ach öffne die Thür — u 24 
„ 78. Sweet home. Süsse Heimath. Englisch: 
„Mid pleasures and palaces — “ „Ob fern in 

der Fremde dir blüht — “ 28 

„ 79. Annie Laurie. Schottisch: „Maxwellton 
braes are bonnie“. „ Maxwellton's Wald ist 



wonnig — “ 30 

80. „Has sorrow thy young days shaded — 

Gram der Jugend. Irisch: „Hat dir Kummer 

die Seele umzogen — “ 32 

Dänisch und norwegisch. 

81. „Gaaer jeg udi Skoven — Trennung. 
Dänisch: „Im Wald und im Felde — “ . . 34 



82. Kau fra Kallingdalen. Hirtenlicd aus 
Hallingdal. Norwegisch: „La la, Sunev — “ 

„ Hörst du, Sennin, hörst du mein Singen — 38 



Schwedisch. 

83. „När jag var ett litel barn“. Die 

Trauernde. „ Ein kleines Kindlein war ich 
noch — “ 42 

84. Neckens Polska. Der Noeck (Afzelius). 
„Djupt i hafvet — „Auf dem Demantfels — “ 44 

Finnisch und lappländisch. 

85. Iltasella. Abendlied. „Ma iltasella käve- 

lin — “ „Am Abend waVs — “ 48 

86 . Toivoton. Hoffnungslos. „Kulkeissani vai- 
niolla — “ „ Auf der Au, auf blumigen W egen — “ 50 

87. Suomen salossa. Finnlands Wald. „Hon- 

kaen kesskella — “ „ Tief in des Waldes 
Dunkel — “ 51 

88 . Laulu lapista. Lappländisches Lied. „Ei 

taivaan alla ja — “ „Nicht blühet unter dem 
weiten Himmel — u 54 

Böhmisch. 

89. Dobromyslnä husicka. Das gutmüthige 

Gänschen. „Letela husicka — “ „ Gänschen 
geflogen kam — “ 55 

90. Stesk. Klage. „Ach, neni tu — u „ Alles 

fehlt, nichts ist da — “ 06 

Polnisch. 

91. „Oj ehmlelu“. Hochzeitslied aus Sando- 

mirien. „Sieh, der Hopfen schmiegt sich — “ 57 

92. „Gdy w ezystem polu“. Im Sommer. „ Wenn 

am blauen Himmel leuchtet hell die Sonne — u 60 












n 



r> 



Russisch und litthauisch. 

93. ^aaeieaa I 6.1113 Ka?I. Die Ferne und die 

Nähe. Kleinrussisch: „OÄHa ropa 6 ncoKaa w 
„ lieber jene hohen Berge — “ 

94. Teöa si oropuina“. „ Womit hob' 

ich dich erzürnet — “ 

95. Litthauisehe Daina. „Iszeit, pareit — “ 
„ Ausgeht , heimkehrt der geliebte Jüngling — “ 

Ungarisch. 

96. „Szomoni füz äga“. Zigeunermusik. (Unter- 

gel. Text von Betöfi): „Geigenklang, Flöten- 
töne, Cymbelschlag — “ 

97. „Magasan repül a daru“. Ungaräs Preis. 

(Untergel. Text von Betöfi): „Gab dem Ungar- 
lande — “ 



62 



64 

66 



68 



70 



98. „Czillag elög ragyog“. Erwartung. „Sieh! 
dort am Himmel funkeln helle Sterne — “ . . 74 



Südslavisch. 

99. Paun i Kolo. Bosnisch. Vögleins Tod 
(Kinderlied). „Paun pase — “ „ Unser Vöglein 
toar so munter — “ 76 

100. „Tri godini“. Der Geächtete. Bulgarisch. 

„In dem Kerker schmachtet ich — “ . . . . 77 

Neugriechisch. 

101. Distichon. „ v Htte).a ’yw — “ „Eines wünscht ’ 

ich, nur das Eine — t! 78 



— 
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Bergen op Zoom. Aus Ad „ riu , 

Altniederländisohes Kriegslied a.d. Jahre 1 622. sehen Gedenek4’lanrk(,Ungave van het 
| Maatschappij t. bev. d.T. NV 15) 

A la Mama. d=63. Übersetzung u . Bearb.v. H. Reimann. 

AUegro energico. t i . . ~ 



1. Merk, 

2. 't moe 

1. Her 

2. ’s mit 



toeh hoesterck, 
di - ge,bloe - 
gm, du mann 
thi -ge, bin - 



4>i/‘ Quasi tromlie 



nu irit. werek 
di - ge, woe - 
hnf- te, rühm 
- fi - g e, ir it 



sich al steld! 

- di - ge swaerd 
re? -ehe Stadl, 
thi-geSehirerf 



Im 



oehijslaeft, graeft en draeft met ge.weld! 
vingen, le - ving op - ge - ving der a erd, 
t zig und sieg - reich ge -kam - pfet sie hat f 
hin er -bebt' mul er - zit - terf die Erd’. 



on-se goet, en öns 

- der ge-don - der nu 
unser Gut ihr 

- ner er-dröhn - te mit 



I Ml 






en 


on 


- se 


sie 


der 


was , 


nu 


bo 


sie 


hat„ 


r ar- 


spri 


bald 


un - 


ten, baid 


0 



ben und 



■ — r m u 



1 1 r 

md Druck der Röder’schen Officin in Leipzig. 
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mels slaen! 
ge - sehut 
mel schlau, 
neu - kl ans;. 



Maraens trom 
men daeg ! - lijcx 
Maraens l )Trom 
man tag . lieh 
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Siet 


hoe komt hy tre - 


eken aen. 


Ber 


- gen te be - 


set - 


me - 


nig span - jaert in 


zijn hut 


in_ 


sjjnbloet. ver - 


smoor 


Sieh, 


die Fein - de zie - 


hen an, 


Ser 


- gen zu be - 


se 


hei, 


der macht' dem Spa - 


nier bang) 


bis_ 


_ er nichts mehr 


hör ■ 



' i r-WM jr m 



IlfMl 

IkMVi 



op Zoom, 


hout 


ü vroom 


stut 


de Spaensche 


scha 


op Zoom, 


hielt 


sich fromm, 2 ) , 


schlug 


die spatischen 


Schau 



IIM 



I iss* 



Lands boom. 


end 


sijn stroom. 


trouw - 


lijk toch 


be 


sie Wehr, 


Gut 


und Ehr' 


treu - 


lieh v'ills 


be 



SS.1&U 
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Caecilia. 

Maemisches Volkslied. Melodie aus: E.de Coussemaker,Chants poptilairs 
| des Flamands de France. Ga tid 1856. N9 127. 

Andante cantabile. J.= 54 . Übersetzung und Bearbeitung von H. Heimann. 



Singstimme. 



Ik zag 
Ich sah 



Ce-ci 

Cne-ci 



lia ko 

lia kom 



men längs 
men am 



Pianoforte. 



&2S 



bloe - men in 


haer 


haruT! 


t y 


zag 


naer 


ha - ren 


her 


Bin - men in 


der 


Hand. 


. Sie 


sah 


nach 


ih . rem 


Lieh 



her - der Flo - ri - aen,. 
Schä - fer Flo - ri - an,.^ 



die 00k zyn 

der sei - ne Schäfchen 



schaepjes weyd - de 
frei - de - te auf 



E 






Singstimme. 



38 . 
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^osa. 

(V Hirni sehe s Tanzliedchen. ) 



Allegretto grazioso.J.= 



= 7 2 . 



fl Einfach , kindlich t — = 

m TYP I . 

^ 1. Ro - sa,wil-len w 




Melodie aus: K . Coussemaker, Chants popu- 
laires des Flamands de France , Gand 1856 
N9107. Version de Furnes Vgl. S. 332. 
Übersetzung u . Bearbeitung v. H. Reimann . 






2. Rö - sa, wil - len wy 

1. Bös - chen,wol -len wir 

2. Bös - chm, wo l -len wir 



dan 

min 

tan 

Ms 



- sen ? Dan st 

- nen ? Mint 

- zen ? Lieb’ 

- sen? Lieb ’ 



5 




sa; danst 



sa; mint 
chen, lieb ’ 
chen s lieb ’ 



Pianoforte. 
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39 . 

Chanson du XV. siede. 

Französisches Volkslied a. d. 15. Jahrh. 



Singstimme. 



Andante. 



Text u. Melodie nach Chansons du XV' 1 siede, 
p.p. Gaston Paris & A. Gevaert Paris 1875 N9 95. 
Übersetzung und Bearbeitung von H.Reimann, 




1. Sy je per-doys 

2. Par ung ma - tin 

1 . Treu - los sollt ’ wein 

2 . Früh vom La - per 



mon a - my 
niy le - vay 
Liebster sein? 
hob ich mich , 



pas rfau-rois cau - 

des que vy le 

nein, das war* kein 

Son - ne strahlt im 



Pianoforte. 
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pas nau - rois cau -se 

non pas Sans me - len 

nein , das war’ kein Spa 

Weh - mvth hielt mein Hei 
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z 


r-t — ■ — *- 

de ri - re 
co - ly - e 
um La - chen! 
um -fan - gen. 


11 

et 

Lenz 
Lei - 


^ 

y a an 

di -sois tout 

verjüng - - te 

- se regt' de?' 
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la ««* «fl 

Iniui 



rai, 


ne soi 


pomt 


le - 


ge - re, je ne 


le 


se 


- rai ! 






rai ; 


ja-mais 


dau 


tre a 


-mi-e je ne 


ser - 


- vi 


- rai ! ) 


Ah, 


que l'a 


dich, 


bist du 


treu. 


mein 


Liebchenfindst du 


treu 


auch 


mich, i 


0, 


wie die 


weih’n. 


nimmer 


soll 


ein ’ 


und - re nah’ dem 


Iler - 


- zeit 


sein. \ 


— 






-fer 


1 







isssä: 



«st gai au jo - li 
he - glückt, wenn neu die 



mois de 
Erd’ sich 



mai;_ 

schmückt _ 



ah, que la 
o. wie die 



poco espressY 



hsiSss ssssäs: s«u«*taMajaauaSS£Eaaa 
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Le chasseur de guerre. 

Chanson populaire. 



Assez vif. J. = 72. 



Melodie aus V. d’ Indy & J. Tiersot, 
Chansons populaires recueillies dans le Vivarais et 
Le Vercors (Revue des traditions pop.T.VII. 1892 S. 14.) 
Bearb. v. H.Reimann. 

sosten. 



r r r ■ r , . 

1. „Ma-ri-ez moi, ma chere ma - man, a-vecce - lui que jai - 

2. ..Mais ma fille que pen-ses - tu? Prendre un chasseur de guer 

3. „Jenme sou - de de votrear - gent, me -me de vos ri - ches - 



Pianoforte/ 






colla pnrte 



espress . sostenuto 




a -vec que mon 


pe-tit 


ehas-seur, 


car 


il 


est 


gra-ve dans mon 


coeur 


Ton pere a beau- 


coup de 


l’ar- gent, 


nous 


te 


ma • 


- rierons ri - che - 


ment 


Jaime mieux mon 


pe-tit 


chas-seur, 


car 


il 


est 


gra-ve dans mon 


coeur 




mon 


pe-tit chasseur de guerre, mon 


pe - tit chasseur de 


guer - 


Nous 


te marierons, ma-fil - lemous 


te marierons.ma 


fil - 


mon 


pe-tit chasseur de guerre, mon 


pe - tit chasseur de 


guer - 


/ 




— •' ^ — 


rallent. 
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La vera Sorrentina. 

Canzone Napolitana. 

Die schöne Sorrentinerin. 

Neapolitanisches Volkslied. 



.Moderato. «L se. 



Melodie mündlich. 

Text nach ,, Eco di Napoli“ Übersetzung aus 
0. Badke, das ital.Volk im Spiegel seiner 
Volkslieder Breslau 1879 S.127. 

Bearb. v.' H. Reimann. 



J 1. Io ia vi-di a 

2. Da quell“ o - ra 

1. Sah dich einst bei 

2. Hab' nicht Frieden 



Pie-di -grot-ta, 
non ha pa-ee. 

Pie-di - grotfa, 
seit dem Ta-ge; 



tut-taa fest-ae - - ra pa - 

io sto sempre a sos-pi - 

warst be- rau seht von Lust und 

Nacht und Tag die Qualen 



iiäiii 



ra-ta, 


per ve-der la 


_ truppa in 


frotta. 


dal-la madre ac 


- eom-pa-g-na-ta. 


Na gfiac 


ra-re. 


piü la re-te 


_ non mi 


piace, 


non in -ten-do_ 


piü pes-ca-re! 


Con la 


Freude ; 


kamst an dei-ner 


_ Mut -t er 


Seite, 


Gold und Pe r- len . 


_ de in Ge sch meide. War in it 


schüren, 


ward die Meerfahrt—. 


_ mir zur 


Plage, 


mag nicht mehr das . 


Pu- der führen. 


Armes 



r irmmr nl 



chettaag - 


gal - lo - na-ta, 


na 


pet -tig-lia 


_ ri - ca - 


ma - ta, 


na gon 


mi - se 


ra har - chetta 


a 


Sor- rentoin 


_ fret-tain 


fret-ta, 


og - ni 


Gold durch - 


wirkt das Mieder, 


seid' 


-ne TU -eher 


_ ivalt-ten 


nie -der, 


strahl-te 


Boot, die 


_ Flu-then t heile. 


nach 


Sor -reut hin - 


- ü - her 


ei - le. 


Spät und 





nella cre-mi - si-na, e due fiocchi — dain-can-tar 

se-ra.og - ni mat-ti-na va-do lagri - meaget-tar 

dein Ge - wandron Go/ -de und be-zaubernd la-ehtest du : 

früh beim Dämnirungsseheine fass' uns dorthin weinend geh'n^ 



_ E la bel-la 

_ E la bel-la 

Maid Sorrents, du 

Ma id Sorrents, d u __ 



_ la sen -ti - va 

_non ha mai di - 
. Hisst dem Iler - zen _ 
sollst mu h bit - ter 



_ no -nn - nar 
me pie-ta. 
_ kei-ne Ruh 
__ wei-nen sehn 



IUaI 



sss: 



iiiiii 



3. Mi spa 


- ven - ta 


_ la tem-pes-ta. 


mi rat 


4. Se non 


cu - ra 


_ que-ste pe-ne. 


quan - to 


3. Sturmes 


- to - sen 


_ Hisst mich ban-gen, 


Mee - res 


t . Wirst du 


dich nicht 


_ bald er - bar-men, 


schö - ne 



tris-ta 


. la bo - naccia. 


qües-to co-re e 


solo 


in 


fes-ta 


quan-do 


cru-da 


tan-to bel-la. 


vol - to strada.e 


__ dö il 


mio 


be-ne 


au - na 


stil -Je 


. ist mir Grauen. 


Du, meinStern, bist 


mein 


T er ■ 


- fangen, 


lass mich 


Maid mit 


eis-gem Herzen , 


soll mein Herz , in 


and ’ 


- reu 


Armen, 


Ha - ehe 



Iir4ki 






ve - de 


quel-la faccia. 


L‘al - tro giornoio 


_sven -tu ra-to 


mentreil 


don-na 


men ru - bel-la. 


Ma che av-vien?_ 


_vexhesven-tu-ra! 


Lampa e 


doch dein 


Ant-litz schauen. 


Jüngst ging' ich in 


_ düsfrer Stunde 


mit dem 


dir! die 


Lieb ’ verschmerzen. 


Weh', der Himmel 


- wird zur Wüste, 


vor dem 



■fe» 1 



mrssi 



.ss» 



mare e 


rain-gros 


- sa - to 


pressoalf ac-qua_ 


_ di Re - si - na 


sta - vo 


Pa-ria 


si fa 


scu -ra? 


piu non ve - do 


la ma - ri ~ na 


va 1 a 


Na - chen . 


fast zu 


Grunde , 


an Ra - si - nas_ 


_ Fels - ge - st a -den 


ward mein 


Blick ent 


- flieht die 


Kii -ste. 


Stü rin isch bra ust's,die _ 


— Son-ne sin-ket 


— bin al - 



■fttl 
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Pi per 


an - ne - gar 


E l'in-gra-ta 


Sor-ren - ti - na 


non ha 


barea ad 


af - fon - dar. 


Per te.in - gra-ta 


Sor-ren - ti - na. 


i o mi 


Fahrzeug 


fast zer - schellt!- 


Maid Sor-rents, du— 


— lie - be - Io - se, 


-hast das 


I ein auf 


wil-der See. 


Maid Sor-rents! Im 


Meer rer - sin - ket 


_ nun mein 


m- 




. — r 


ffl - 1 








mai di 


me pie-ta. 


va-do ad 


af - fo-gar. 


Le -ben 


mir vergällt 


Herz und 


allsein Weh t 



■sss 
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44 . 

Serenata di Pulcinello. 

Canzone Napolitana. 

Ständchen des Pulcinello. 



Neapolitanisches Volkslied. 

Melodie nach G. W. Teschner, 
Sammlung Italienischer Volkslieder I, N9 5. 
Übersetzung v. C.Grüel. 

0On moto. Bearb.v. H.Reimann. 
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e 


di - ce*. fat - te cca 


rat - te 


mme 


sta - je a stra - ziä 


a stra 


ach, 


St h ii t st ‘h en.h i/f ih m doch , 


hilf ihm 


sonst 


a7/>ä/ er dir vor Schmerz , 


dir vor 
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l- 4 -t 






im ikp ii 
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di - ce: fat - 


te cca! 


fat-'te cca! 


fat-te cca! 


sta - je a 


stra - ziä ! 


a stra - zia 


a stra -zia. 


Schätzch en, h iff— 


_ ihm doch! 


hilf ihm doch! 


hilf ihm doch! 


stirbt er dir 


_ ror Schmerz, 


dir vor Schmerz, 


stirbt vor Schmerz 



»/«■n 

IllMlSI 



IdSISn 
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La Cicerenella. 




Tarantella di Posilippo. 


Neapolitanisches Volkslied. 


Text und Melodie 


Allegro assai. J • mindesten* - 152 . 


aus..Raceolta di oanti popolari 
Napolitani, Milano. Ricordi- 
Bearb. v. H. Reimann. 



■f.JH 
■Huy 



ss^sas; 






1. Ci-ce-re 


- nel-la 


te-nea 


no 


dar 


2 . Ci-ce-re 


- nel-la 


te - ne 


va 


no 


3. Ci-ce-re 


- nel-la 


te-nea 


na 


pen 



ccio 


e 11 a - 


vea 


ta 


tut - ta 


la 



cquava coli acquae lo 
fat-to no be-llo cap 
not-te Ile stevaaltum 



no. Ci-ce-re - nel-la te-nea no ciar - di - no e la - da 

ccio, Ci -ce - re - nel-la te- ne - va no du - ccio e 11a - vea 

ta, Ci-ce-re - nel-la te-nea na pen - na - ta tutta la 

% 7 - — * 






cquava coli* acqua e lo vi - no, ma 1a -da - cqua va po sen-za lan - cel - la. chisto ciar 

fat-to no bel-lo cap - u-ecio. ma no-tte - ne-vane l’o-ssu ne pel-la. chisto elo 

not-te Ile steva allum - ma-ta. e Fal-lum - ma-va co -11a lu-cer - nel-la, chista pen 
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Spanische Vulksmelodie. 

Melodie und Uebersetzung (Str. i ’i mich H. Kestner 
Auswahl Spanischer und Portugiesischer Lieder. Hannove 
1N46-59. Str. 2 u.3 von Heyse. 




Pianoforte. 





M0S3 
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IlLJk 






Bolero E 

Spanische] 
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Oh, Charlie*' is iny darlmg. 

Charlie ist mein Liebling - . 



Schottisches Volkslied. 



I Munter. J = 112 

b C l l : - z £ 



Aus Camerons Selection S. 4 
Übersetzung von U. Pertz. 
Bearbeitet von H.Heimann. 




Oh, Char-lie is my dar - ling, my 
4rf , 0, Chur- He ist mein Lieb -ling, /nein 






jf ®. 



klk fz k 








dar - ling, my dar-ling, oh, Char-lie is my dar - ling, the young ca - va-lierf 

Lieb - ling, mein Lieb-ling, o, Karl der ist mein Lieb - ling. der jun -ge Ca - ca- Her. 

I L ! V — I 1 ^ 









1 .’Twas 


on 


a 


Mon - day 


morn 


- ing, 


right 


ear 


- ly in the 


year, when 
clear, and 


2. As 


he 


came 


mar-chin 


up 


the Street, 


, the 


pipes 


playä loud and 


1. ’S war 


ei 


- nes 


Mon -tags 


?no r 


- gens, 


hell 


sang 


das Vög - lein 


hier, als 


2 . Als 


er 


her - 


auf die 


Stra - 


sse zog, 


die 


Pfei - 


fer stimm-ten 


an und 



ETSSm 



Char-lie came to onr towu the young Che-va - lier! 

a’ the folk cam’ rin-nin’ out to meettheChe-va - lier! Oh, Char-lie is my dar-liug, my 

in das Land ge - zo -gen kam der jun -ge Ca -ca - lier. 0, Char-lie ist mein Lieb-ling, mein 









dar - lins;, my dar - ling, Oh Char-lie is mv dar - ling, the young Cha-va-Iier. 
Lieb - ling, mein Lieh - ling \ o, Kirf der ist mein Lieh -ling, der jnn-ge Ca - m -Her! 






Wi’ 


Hie - land 


bon - nets 


on 


their heads,And clay 


- mores brightand olear 


They 


Und 


man -eher 


mack’- re 


Haupt 


ling sch mang gr ii ■ 


■ ssend sdn Pa - nier, 


denn 



KS. 






sssr 



dar - ling, my dar - ling, Oh Char-lie is my dar - ling, the young Che-va - her. 
Lieb - ling, mein Lieb - ling, o, Karl, der ist mein Lieb - ling, der Jan -ge Ca - va -her! 






Singstimme . 




“Will ye gang?” 

„Willst du g-eh’n mit mir?“ 

Schottisches Volkslied. 

Sanft und zierlich, J) = m. 

Con moto, v dolce ^ ^ 



Melodie, Text und Übersetzung 
nach einer handschr . Mittheil- 
ung aus Schottland. 
Bearbeitet von H.Reimann. 



Will ye 
Willst du 




gang o - ver the Lee Rig wi’ me, my ain kind 
uehh mit mir den Ber - ges-pfad, mit mir, mein lie - bes 




ssras 



"■yir ir.i 

■MBi/j 





\^rx 



thor-ny dyke or bir - ken tree well doft and nae be wea-ry O.twill keep all harm fra 
Hiitt-chenfern in Busc/t und Wald, es win-ket mei -nein Lieb - che n Ruh’, da - hin leit’ ich dich 



: =====: 







•===—; 
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FareweJl to Lochaber. 

Abschied von der Heimath. 



Allan Ramsav. 



Innig. J = 88. 
Andantino . 

p ma expressiv o 



Text und Melodie aus: Cameron s Selection cd 
Scottish Songs, Glasgow 1862, S. 61. 
Übersetzung nach Seeliger,F. Freiligraths The 
Rose &c. Helmstedt 1863. II. 40. 

Bearbeitung von H.Reimarm. 



Pianoforte . 



1. Fa - re -well to Loch - a - ber, and fare-well, my 

2. Then glo - ry, my_ Jea - nie, maun plead ray ex - 

/. Leb ’ wohl, trau -te Hei - mal, mein* Jen -nt/, gut’ 

2. Denn der Ruhm, lie - be Jen - ny,isf$ nicht, der mich 



p Sehr gebunden 



- pr y 

Jean, where 
cuse-- since 

Nacht! wo mit 
treibt, nur der 






heart-some 


wi 


thee I hae 


mo - ny 


days 


beeil; 


for Loch 


- a - ber 


no 


ho - nour 


com 


- mands me>, how 


can I 


re - 


fuse? 


Without 


it, I 


ne’er 


dir ich 


so 


froh - lieh man-che 


Stu n - de 


rer - 


bracht; 


denn ich 


keh - re 


nun_ 


Mahn - ruf— 


der— 


Eh - re;drumkein 


Aus - weg 


mir 


bleibt! 


Bin ge - 


ach - tet 


und _ 





more, Loch - a - ber no more 

can h&ve me-rit for thee, 

nim - mer zur Hei-mat mehr heim, 
ehr - - los, nim-mer dein werth, 



we’ll— may be_ re - turn to Loch-a - ber no more. 

and_ lo -singthy fa-vour,I’d bet-ter not be. 

leb’ wohl,trau-te Stat-te,— nie kehr 1 ich mehr heim! 

und — des - ser_ war s, oh - ne _ dich barg’ mich die Erd 7 
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These r 


tears 


that I 


sh cd 


they 


are 


a for 


my 


dear, 


I 


gae, 


then, my 


lass, 


to 


win 


glo - ry 


and 


fame: 


- se 


T/m'i 


- neu , sie 


s/rö - 


uteu 


um 


dich nur 


al - 


lein 


So 


gcE 


ich zu 


iver - 


ben 


um 


Eh - re, 


und 


Ruhm 



t- 


— 1 






-ff- * 1 » — ■— 


— 


-i j 




-M 




-4 


no for 


the 


dan - 


gers 


at - V 


- ten - ding 


on 


weir; 


tho 


borne 


on 


those 


if I 


should 


chance 


to 


come 


glo - rious . 


■iy— 


hame, 


i’ll 


bring 


a 


heart 


nicht um 


Ge - 


fall - 


reu 


die im 


Kam - pfe 


dort 


dräu’n, 


auf 


blu - 


ti 


- gen 


kehr’ ich 


zu - 


rück 


zu 


des 


Heerds Hei - 


Ul*- 


thvm , 


so 


brimi * 


ich 


ein 



seas 


to 


a 


far 


blood 


- y 


shore, 


may — 


be 


to 


re - 


turn 


to 


Loch - 


to 


tliee 


with 


love 


run - 


ning 


o’er, 


and 


then 


i’ll 


leave 


tliee 


and 


Loch - 


Fel - 


dem, 


auf 


wild 


to - 


ben - dem 


Meer, 


dass ich 


um - 


vier 


■ und 


nhn - 


vier 


zur 


herz 


dir 


an 


Lieb ' 


ü - 


ber 


reich, 


will — 


nie 


mehr dich 


las - 


sen, 


mei-ner 



IE5E5" 



ber 


no 


more. 


ber 


no 


more. 


vi at 


mehr 


kehr’} 


mat 


Be - 


reich! 



MW 






The Hour of Memory. 

Die Stunde des Gedenkens 



Th. Moore. 



Sanft und langsam . J = ss. 
P 



Melodie und Text aus Th. Moore, Irish Melodies 
London 1810. S.34. 

Übersetzung von W. Hanstein (Gedichte a. d. 
Englischen Magdeburg, 1850. S. 19.) 

Bearbeitung von H.Reimann. 



1. How dear to me the hour when 

2. And as I watch the line of 

i 0 sii - sse Stirn - de, wo der 



day. - 


- light 


dies, 


and 


light, _ 


that 


plays 


cL * 


Täg- 


sich 


neigt 


und 


lich 


ten 


Bahn, 


die 



Pianoforte . 



t J 









44 



poco rallent . 



then sweet dreamsof ot - her_ days a-rise, and Mem-ry breathesher ves - per 

long to tread tliat gol -den_ path of rays and thinktwouldlead to some bright 

Traum ver - gan - gurr Ta - ge _ Bitd sich zeigt,, ein seuf-zend Dein ge -den - ken 

gern he - stieg ich- da den _ gol - d’nen Kahn, der strah-lend zu der Frie-dens- 



Ql 



sigh 


to 


thee! 


For 


then_ 


sweet 


dreams of 


ot - 


her_ 


days_ 


a - rise 


and 


isle 


of 


rest! 


I 


long_ 


. to 


tread that 


gol 


- den_ 


path_ 


of rays 


and 


löst 


das 


Weh', 


wie 


Traum 


rer - 


gan - g’ner 


Ta ■ 


■ W— 


Bild _ 


_ sich zeigt, 


ein 


in - 


sei 


führt; 


wie 


gern-. 


. he - 


stieg ich 


da __ 


den _ 


gol - 


d’nen Kahn, 


der 





rit. perdendosi 



Mein - ry breathes her ves 

think’twould lead to son 

seuf-zetul Dein ge - den 

sirah- lend zu der Frn 




ves - per sign . 

some bright isle_ 

den - km löst _ 

Frie - dens - in 



to thee 
of resl 
das Weh! 
sei führt 



Im 
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P VPfUVl Melodien und Dänischer Textaus Abrahamson 

XJl V CllAJl « Nyerup og Rahbeck,Udvalgte danskeViser fra 
MiddeläWeren Kjeb.1812 fgCVgl. auch Berg- 
TjlVOrSilOllB. grcen, Danske Folke-Sanger Kj. 1860 NQ19 
Dänische Ballade. a-c) 

Übersetzung nach Herder!? Nach drei Volksweisen gesetzt von H.Reimann 
., Stimmen der Volker. 4 ' 



Leicht bewegt und durchaus sehr zart und luftig . J = ios . 



Singstimme 



1. Jeg 

2. Den 

3. Vaagn 
/. Ich 

2. Die 

3. „ Steh ' 




* r e - " 
ei - in 
auf 



de mit Ho - ved til 
ne klap - - ped 

__ du, fa - - vren 

te mein Haupt auf die 
ne, die strich mir mein 



strich mir ment 
man - te - rer 




ve 


- hei 


mine 


ved 


Kind, 


den 


gers 


- vend, 


om 


vers 


- höh\ 


mein * 


sses 


Kinn, 


die 


fr, steh 


auf, 


er - 




-01 - 


en 


de 


fin 


- ge 


en 


Dva - 


- le; 


der 


kom 


to 




Jom- 


fru 


- er 


An - 


den 


mig 


hvis 


- ked 




% - 


- re: 


vuagn 


op 




du, 


fa - 


- 1 


/ren 


du _ 


— 


vil 


Dand - 


sen 


re - 


- re; 


min 


Jom - 


fr ti 


hun 


vil 




en 


Au- 


■ gen 


he . 


gnn 


- neu 


zu 


sin - 


- ken, 


da 


ka - 


men 


ge - 


gan. 


gen 


zirei 


nn . 


. de . 


■ re 


lis - 


pelt 


ins 


Ohr 


mir: 


„ stell 


auf 




du 


man 


- fe- 


rer 


he . 


. he, 


er - 


- he 


- he 


den 


Tanz 


hie?'! 


meine 


Jungfrau n. 


die 


sol - 


ien 


dir 




S.rit. VP 



gan -gen -des frem, 


de 


vilde gierne med mig 


ta - 


le. 




Un - - gers-vend, 


om 


du vil Dand - sen 


re - 


re. 




Vi - - se kvaede 


om 


I lys-ter hen - de at 


he- - 


- 


- re. 4. Den 


Jungfrau - en schön, 


die 


thä - ten mir lieh - lieh 


irin . 


ken. 




Jüngling, steht auf! 
Lie - der sing’n. 


er - 


he - he, er. heb ' den 


Tanz 


hier l“ 




die 


schön - sten Lie -der zu 


hö - 


- 


. ren‘.‘4. Die 



vczur. 
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48 



Liistesso tempo. J) = 







5 







54 . 
rgen. 

Liebessohmerz. 

Schwedisches Volkslied (Gothland). 



Moderato. Jr 92 

Sanft. 



Text und Melodie aus R. Dyberk Svenska Folksraelodie 
Stockh. 1853-56. 

(Strophe 1) Übersetzung aus Weber, Schwedische Lieder N922 
Übersetzung Str. 2 und 3, sowie Bearb.von H- Reimann. 




1. All 

2. Han 

1. All 

2. Er 



der him - me -lens 
u - ti mitt 



un - 1er ries Him 
schwand mir aus 










ta stjer 
jag in 

viel ' Stet 



un -r 


der 


him 


- melen 


föll 


u - 


ti 


mitt 


un - ter 


des 


Him 


- me/s 


schwand 


mir 


ans _ 


- de n _ 






td öljCX 


- nur 


SUHL; 


aen __ 


_ van 


nen 


som 


jag 


jag in - 


te 


för: 


han _ 


_ lof 


te 


bli 


mig 


viel’Sler 


- ne 


lein, 


und— 


. der 


mir ge - 


fiel 


aufls 


in’sfer ■ 


■ ne 


_ Land, 


er 


schwur. 


mir 


Treu 


zu 





,Tuoll ’on mun kultam. 

Der Geliebte. 

Finnisches Volkslied. 



Surullisesti. J = 69 . 

Einfach und innige 



1. Tuoll'* on mun kul-ta-ni, ain y-hätuol-la. kuninkaan kul-ta-sen 

2. On siel-lii tytt-ö-jä, on ko-rai - oj - ta. kul-ta-ni sil-mätel 

1. Dort ist mein Liebster, der schönste ran nt - len , dort in des Kö - nigs 

2 . Glut -äug'ger Frau - en Schönheit und Schimmer, mein’s Liebsten Herz be- 



Handschriftlich aus Finnland. 
Übersetzung und Bearb.v. H. Reimann. 







kar - tanon puo -11a. \ 

kat- se-Ie noi - ta. / Voi mi-nunlin - tu-ni, voi mi-nun kul-ta-ni, kunet tu-le jo, 

got r de- neu Hat-len. ( Kehr' doch, o Trauter, o, kehr’ mir zu-riiekjtur in dei-nemtreu-en Arm 
zwinget ihr nimmer/) 



==:==?? 



räpe BSD 






Illrtlll IC 



3. Kuk-at ov- at kau -ni-hit, kau -nis ke-vi.it- aa - mu, Kau niimmat kul - ta-m 

4. Lin - nut ne lau - la-vat sor - ial-la suul - la, so-riam-pi kul - ta-ni 

3, Won - nip im Lenzhauch die Au - e sich schmücket, v on-ni - ger noch sei 

4. Lieh - / ich im Fruh-Iing die Nach - fi-ga/f sin - get, lieh - li - eher noch sei-ne 



Eff! 



SSrErssm 






sil-mät ja haa-mux 

äa-ni on kuul-la ./ Voi mi mm lin -ta-ni, voi mi nun kul -ta-ni. kun et tu - le jo 
Au - ge mir blicket. I KehFdoch,o Trauter, o kehr 9 mir zurück, nur in dei-nemt reu-en Arm 
Stim-me mir klinget . ) 






s 




ÖU 



56 . 

Runo. 



Singstimme. 



Pianoforte. 



Finnisches Runenliedchen. 

Leicht und zierlich. Jr 92. 

grazioso 



Handschriftlich aus Finnland. 
Übersetzung und Bearb.v. H. Reimann. 



1. Jos mun tut - tu - ni tu - li - si jos tu - li - si, 

2. Tun - ti - sin mä tuon tu - los - ta, ja tu - los - ta. 

I- Kiwi’ mein Liebster ans der Frem -de, ans der Frem-de , 

2.1hm ent - ge - gen würd’ ich f He -gen, würd } ich ftie - gen, 



ar-ma-ha-ni as - te - lei - si, as-te - lei - si. Vaikk' ois vie-lä virs-tan paäs-sii, 

ar - va - jai- sin as - tu-mas-ta, as-tu - mas-ta. U - tu - na u - los me-ni-sin, 

heim zn sei -nem Herzensschätzchen, Her- zens schätzchen ; war er mei-len- weit ent -feimf noch, 
an/ des Vo-gets tn/Tgem Fit - tig, ln ft’- gern Fit- tig, wie ein Ne -bet ihn vm-f Hessen, 



■:r-a<r mr\ — u— ■■■La— SS" B 






Singstimme. 



Odotteleva. 

Erwartung. 

Finnisches Volkslied. 



Andante. 



Aus.Jlmari Krohn,Uusia Suomalaisia 
Kasanlauluja H. 2 Helsing.1886 N9 17. 
Übersetzung v. Eiinny Schreck 
Bearb.v. H.Keiraann. 



1. Ko - 


ko yön 


mi 


- na 


o - 


do - tin 


huk - 


kaan 


2. Kol - 


mat - ta yö - 


tä 


en 


o - 


do - ta 


en - 


näü. 


1. Ein - 


sam wacht ’ 


ich 


die 


Nacht, 


ach, die 


tan - 


ge, 


2. Drift - 


mala harrt’ 


ich 


mit 


tro - 


tzi- gern 


He r - 


zen. 



Pianoforte. 









ei - kä mun kul - 


taa 


-ni 


kuu - lu - nut - kaan 


toi - 


sen-kin 


yön 


"mi -nä 


en - kä mä su - 


re 


tnon 


poi - ka-sen pe - rä än ! 


Nel - 


jän-nen 


yön 


mi - nä 


harr - te des Lieh- 


sten 


ver - 


ge - bens, so ban - ge. 


Leid - 


voll 


ward auch die 


,Hii - te dich, f eicht 


ist 


die 


Lieb ’ zu versehen - zen! " 


Vier-te 


Nacht!- 


und 


die 



o - do - tan 


vie - lä: 


Eh - 


kä 


on kul - ta - ni 


vii - py-nyt tiel 


- lä. 


hyp - päänja 


hää-rään: 


Eh - 


kä 


on kul - ta.- ni 


a - ja -nut vää 


- rään? 


Nacht mir, die 


zwei- te. 


„schreck - 


■ te 


den Lieb -sten die 


Wand’- rungdie wei 


- te?“ 


Angst mich ver- 


wirr- te: 


„weh] 


ob 


der Lieb - sie : des 


He - ges sich irr 


- te?“ 








— . 




poco so st. ^ 









58 . 

Lapp visa. 

Lappländisches Lied. 



Molto moderato. J = so 



Handschriftliche Mittheilung 
(Melodie, Text u. Übersetzung) 
Bearb.v. H.Reimann. 
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„Nie nedbäm.“ 

Hier und dort. 

Böhmisches Volkslied. 



Moderato. J= 76 . 

Lewe, innig. 



Text u. Melodie aus Erben, Pjsne narodni 
Gechaeh,w Praze 1842 Hft N? 57 (Näp. 42) 
Übersetzung u. Bearb.v. H. Reimann. 



1. Nie ne - dbäm gen kdyz mäm pod ok - ny 

2. Gsau na nem ga-blje-ka tr - ha ge 

1. Vor Lieh -chens Fenster blüht ein schö - ner 



zah - rad - ku 
Anc - ic - ka 

grü - ner Baum; 



2. Hier reift die Frucht so roth für mein hotd’ Schä-tze - /ein, 



sempre Pedale ♦ 




nie ne - dbäm gen kdyz mäm 


pod 


ok - ny 


step. 


3. Wsa-dec- ku 


tra-wic - ka 


gsau do - bry gsau släd - ky 


gsau 


ga - ko 


med. 


4. Az trä - wa 


wy ros - te 


und dort n ächst sü-sser Klee 


am 


Wal- des - 


säum. 


*\3. Sind hier die 


Friich-tc reif, 


dort sprosst der Ktee.nird gross, kommt bald her - 


ein. 





tra-wic -ka 


ze-le-na, wsa-dec* 


ku 


pod 


ok - ny 


tra-wa ros 


An-cic - ka 


do-ros-te,* Az trä 


- wa 


wy 


ros-te 


pak bu - de 


ist dort der 


Klee her-eitt: dann ist 


klein’ An ■ 


- mgross ) 


dann wird sie 



imAmrmmL 



iSSSSS 



liliin 









„Wsak näm tak, nebude. 

Der Schatz. 

Böhmische Volksmelodie. 

Con moto. J = 152 

Mit Humor. *) — . 



Melodie aus Ceske narodnj pjsne. 

w Praze 1825 N? 169. 
Böhmischer Text nicht übersetzbar. 
Der unterlegte deutsche Text nach 
A. Waldau, Böhmische Granaten Prag 
1858, N9 53. v. H.Reimann. 




Wsaknämtak ne-bu-de az se o - ze nj-me wsaknämtak 

/. Nicht fürchte, Liebchen, dich rorNoth und Sor - gen: ein 'n Schatz be - 

2. Nicht fürchte, Liebchen, dich rorBett-ler - gn - ben, ich heb' die 




• 77 ; : : 


F-*= — | 






LI- 


ne - bu - de 


az se wda - 


me 




da - me sy 


si - tze ich 


am Bach rer - 


bor 


- gen. 


Vn - ten am 


Tha- fer schon 


im Feld rer - 


gra 


- ben ; 


im Feld, im 


d 


==== 


— i—i _ — i — 


14— 



de - la - ti 
kfn - reu Bach, 
grü - neu Klee, 



ko - Ijb - ky 
be- deckt mit 
dass dort kein 




na de - ti 
grü - nem Moos.- 
Mensch sie sch’: 

-V 



wsak näm tak ne - bu - de 

freu’ dich, süss Lieb-chen mein, 
freu’ dich, süss Lieb-chen mein, 



colla yarte 




az se 0 
wirstbafd die 
wirstbafd die 



=F=f 





ze nj - me 
Mei - ne sein, 
Mei - ne sein. 



wsak näm tak 
dann schwindet 
nur ge -dal -de 



ne - bu - de 
je - de Noth, 
dickmein Kind, 





W 



az se 
Kam - mer 
bis ich 



wda - me. 
und Pein ! 
sie find’! 



) Dasselbe Motiv im Scherzo von Beethoven’s B dur Trio Op. 97. 






* Dies Motiv des Chopinschen Mazurkas Op.7. NPl ist seinem Ursprung nach mit dem Sandomirischen Volkslied 
innig verwandt. Darum wurde es hier als Begleitungsmotiv benützt. D.H. 
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Singstimme. 



Siatem proso na zagonie. 

Die Treulose. 



Kleinrussisches Volkslied (Mazurek.j 



Molto Moderato. 

k i 



Melodie nach: Zygmunt Gloger, 
Piesni Ludu. Wrakowie 1892. S. 258. 
Übers. u. Bearb.v. H.Reimailll. 



^ — 

1. Sia-Üem pro - 


so 


na za - go - 


nie, mie mo - 


güem 


—X 

V-« 

go 


2. Pro -so ze - 


szüo 


lecz przed zni - 


wem, zbit je 


zim - 


ny 


1. Wei-zen sät' 


ich 


auf dem Fel - 


de, doch ich 


niähf 


ihn 


2 . Wei-zen wuchs 


auf 


mei - nein Fel - 


de, Sturmwind 


brach 


her 







ko - cha 

M mi 
ich lieht 
die Treu 



lu - be dziew 
do dziew-czy 
He . bes Meid 
Herz - ge - lieb 



wx 



poco piu moto 



^ — *~7 

nie mo - gfem — go wziac. 

zfy zep - so - - waü — swiat. 

doch ich freit [ es nicht! 

war nur fal - - scher Schein. 



'Bo po - 

Pion zbo 

Denn das Frei 
Wüst und leer 

poco piu moto 
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B03JÜ PT»*IKH B03.TB MOCTA. 

Am Flusse. 

Hnssische Pumka. 



Andante. J = 92. 



Nach 10 russ. Volkslieder v. Doppelmeier u. 
Kluge. Text nach A.Guriljef Izbramiyja nar. 
russk. pesni, Moskau (o.J.)Die 2t_ e Melodie 
nach M. Rernard, Pesni russk. nar. Petersb.1847. 
Freie Übers, u. Bearb. v. H. Reimanil. 




1 . 


Boa - 


Jit 


pta - 


KH 


BO 3 - 


jf> 


MOC - 


Ta 


B03 - 


jt 


2. 


ff 


a 


Bl) TpH 


KO - 


CM 


KO 


CH - 


ja. 


H 


H 


1. 


An 


dem 


Fluss 


- chen, 


hei 


der 


Brv - 


cke, 


hin - 


fr 


2. 


Wollt* 


mein 


Leid 


ihr 


noch ■ 


■ mals 


kla - 


gen, 


Le - 


he 







poco ritard . 



Poco Allegro. J=io4. 



pta - 


KH 


B03 - 


jit) 


MOC - 


Ta 


BO 3 


- J t, 


pta - 


KH, 


B03 


- jf. 


MOC 


IT» TpH 


KO - 


CM 


KO 


CH 


ja 


II 


a b 


7, Tpw 


KO - 


CM 


KO 


- CH 


streckt 


nnf 


irei - 


ehern 


Fa - 


- seit, 


an 


dem 


Fluss ■ 


- chen, 


bei 


der 


Brv 


irohl 


für 


im - 


mer 


sa - 


- gm, 


wollt* 


mein 


Leid 


ihr 


noch - 


mals 


kla 



H^^PPjVPj^VPHP^ 














«MMMMM 


1—— mrnm 






■■■■■ 










— 1 1 


iS «i 


'1 














n mmmi 


immmv"* 


‘ Z , 






mmmmzm- «ff 












MM 


■ 


P| 


MM 






"Ufr 


um , 


■na 


■IV 


V> 










■! 



Tpa - Ba 


poc - 


ja 


BOO - 


jt> 


pt.M - KH. 


B03- jf> MOC 


- T3 


Tpa - 


Ba, 


poc 


pa - jm 


roc - 


TH 


pa - 




roc - ra 


pa - an jpy 


- ra 


A 0 - 


po - 


ra- 


träumt* ich oft 


so 


süss, 


dacht' 


alt 


fer - ne 


Zeit zu - r ii 


- cke, 


tro ich 


mein 


sie 


ih r, die i ch 


ge - 


lieht . 


Le - 


he - 


irohl für 


im - mer so 


- ge n 


eh* von 


hier 


ich 







7 i 



Bl 



IT: 






:rvii 



jia, 


TpaB 


- 


na 


mej - 


KO 


Ba 


H 


meJi-KO - Ba - h 


murr» 


HO 


- 


en. 


MO - 


e 


cepj - 


«e 


CJHIHÄTT» HO-eTI» 


mein 


Glück 




sind 


schnell 


ent - 


schmm - 


den. 


TJn - ge -stirn mein 


her 


stei - 


. 


gen, 


to - 


sen - de 


Wel - - 


len, 


und mit AU - ge - 



iscura-"us-:a!Ta:fc?Tas3. 



IlMl 



My - pa - ßa - a 


30 


- je - Ha - 


H 


meji-KO - Ba-H 


My - pa - Ba - a 


mo - e oep^-ne 


pe 


- TH - BO - 


0 


CJIHIHHTTjHO- eTT) 


mo - e cep/j - n,e 


Herz mir schlägt um 


sie. 


, diemich rer 


- Hess, _ 


die den An - dem 


hat er -wählt, mich 


malt .zieht s in die 


Tie 


- fr mich hi 


nein,— 


mei - ner Lip - pen 


letz-tes Wort , das 



&ss 



Im? 



im'i 



\wS 



1 2. dim. e ritard. 



TK 



dTZZiZZZl 



sWfiSS 



rriS 



*S 5K?J 








Litthauische Daina. 



Leise, klagend. J - 63 . 



Melodie aus G.H.F. Nesselmami, 
Litthauische Volkslieder, Berlin 1853. 
Ubers, u. Bearb. v. H. Reiniailll. 



1. Mp - gu - 5e - \\ no 

2. Ky asz im - si - pic 

1. Arm und krank mein Har 

2. Hin zum Gar - ten geh' 



sempre pp 



n'\ - ma - au - kur gul - ti, 

j v ru - tu dar - 5p - \{ 

mwV und matt die Glie - der! 

zv dem frisch he - thau - ten, 



tu - 


li 


m a 


- 110 


te 


- wisz - 


kp 


- 1p 


UP - 


ga 


- liu 


par 


0 


tp - 


uay 


asz 


at 


- si - 


gul - 


-czau 


tarp 


5a - 


- liü 


ru 


Ach, 


und 


fern 


ist 


mei 


- ne 


Hei. 


. mat, 


seit' 


sie 


n im - 


. wer 


dort 


find 


ich 


wohl 


?nei 


- ne 


Hu . 


. he 


bei 


den 


grii ■ 


■ neu 



Ir/zi 






tai mau 


sal - dus 


mp - gu - 5 p - lis 


tarp 


za - liu 


wie - gen 


mich in 


sv - ssen Schl um -me?) 


Dank 


euch, gr ii 



T+\ 



■Mi 
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73 



00 . 

Ott a reten. 

„Drunten im Thale.“ 



Ungarisches Volkslied aus: G.Matray, Mapyan 
nepadalok Kc. I. Ofen 1852. 

Poco sostenilto. J = 84 . Übers, u. Bearb.v. H. Reimann. 





I 



poco sosten. 

If 



Piu moto. 









% 






kö-nye 


-zett. 


Pir - 


OH 


al - 


- ma, mint a lab - 


■ da, 


ni- 


e ho - teil; 


Va - 


la - 


men - 


- nyi kis czi-ko 


van. 


mmt 


W? ’n-de Hauch! 


Wie 


die 


Ho - 


- .y cif blüht mir dort 


ein 


Mäd - , 


ich dich 


.y cti. 


Mei . 


ues 


Höss - 


- leiv's Mäh - ne flat - 


tert 


stolz 
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IBsSihSS 



zsam 


hajli 


dk na - ^yon 


gyo - liyo 


-ru. 


nyi 


szep 


lea-ny van, 


mint bar 


- 11a, 


*>en. 


und 


der Mund zum 


Kits - seu 


schön! 


du 


fr/- 


sch es, Iran - nes 


Pnsz - tu . 


kind 7 






ssijjäs:" 








IIImBII 




irBiSi 







~ra ~ 


ff p--'- 


■■Miivimaiw ■■■ 


lll 

in 

Hl 

Kg 


Czi-fra 


sziir 


- Ihm 


Hopp, 


Sa - ri! sa-rok-ra, 


fogd a ke-zem 


lieb -lieh 


und 


fein! 


Hopp, 


heis - sa, tanz* geschwind, 


dreh' dich in dem 



r it 



lu;; 








!££5:SS 

ESiftiS 




3 ’ 







s: 

Die verw 



elkte Rose. 



Serbisches Volkslied. 



Einfach. 

P 



Melodie und Text aus: ES.Kuhac, Juzno-Slovjenske 
nar. popievke I, N<? 39. U Zagr. 1879. 
übers, u. Bearb. v. H . Reimann . 




1. 


Ra - 


. vno 


sre 


- di 


moj 


- ga- 





srd - 


. ca 


jed- 


na 


2. 


Kaj 


ji 


bo 


_ dem 


pri 


- li - 


- 


ja - 


la? 


ni-i 


mam 


1. 


In 


nie? ■ 


• nem 


Her - 


zen 


blüht 


ein 


Bös’ - 


lein, 


war 


so 


2. 


Wie 


gern 


mr 


ich 


das 


Bös ’ - 


lein 


let - 


zen 


mit Wein 


and 



JOSiSi 



ir.C! 



ca ar 
fr/sch und 
ser frisch und 



vo - de, 


jaz 


Pa 


roth ; 


doch 


ach, 


gut! 


Ve r - 


& ■ 



ist das he - be 
'iv n muss’ iclis 



te 
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f 0 MOYEIKOE. 

Der Spielmann. 

Neugriech. Volkslied v. Athanasios Christ opulas. (geb. 1770.) 



Melodie nach Berggreen, 

Allegretto. Gemächlich. J =92. Li t auskti &c • eoikesange Kjab. 1869. s. 170. 

Übersetzung und Clavierbegleitung von H.Reimailll 




an <p( - Xe jjLO'j - ai 

Bq kl ~ von - pe fia 

ter } dum - mer Spiel - mann 

rum, Freund - dien, trink ’ mit 



xe! 


4>o 


- va 




0 


xa 


du! 


Lass 


’ dein 


mir ! 


Kurz 


nur 



Pianoforte. 





iif' 



wz 






bearbeitet und heraüsqeüeberi 



\?o n 



W^JCH AIIMäHK. 

Ueberßetiung und ' Beerbe/ fang jswc gen t hum den Verleg erg 

ErßterBand. Zweiter Band. DritterBaod 



Vertag und & gentium für affe Sande? 
vor? 

TV^ßi/vrocf //? Ber//r?. 



\ jSS\ Vv'J \ vV'^SS JvÄSm 




INHALTS -VERZEICHNISS. 



BAND I. 



Niederländisch (vlämisch). 

No. 1. „Naa Ostland wil ik varen“. „ Nach Ost- 
land will ich fahren — “ 
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„ 3. Leonore: „Tandisque tout sommeille — 



Seite 

4 



6 

8 



Französisch. 

4. Chanson du XVe sieele: „Vray Dieu 

d’amours — “ „0 Gott der Lieb', erbarm ' 
dich mein — ££ 10 
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6. Chanson ä danser du XVIII. sieele. 
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Italienisch. 
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24 
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„ 14. Modinha Portugueza. Portugiesisches Lied: 
„Porque me dices chorando „Warum 
spricht dein Mund von Hassen — “ .... 38 
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„ 15. The piper of Dundee. Der Pfeifer von 
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„Jeg lagde min Hoved — “ „ Ich legte mein 
Haupt — 47 

Schwedisch. 

„ 54. Sorgen. Diebesschmerz. „All unter des Him- 
melens Veste — “ „All' unter des Himmels 

Veste 54 

finnisch und lappländisch. 
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85. Iltasella. Abendlied. „Ma iltasella käve- 

lin — “ „Am Abend war's *— “ 

86. Toivoton. Hoffnungslos. „Kulkeissani vai- 
niolla— ■“ „Auf der Au, auf blum'gen Wegen — “ 

87. Suomen salossa. Finnlands Wald. „Hon- 

kaen kesskella — “ „Tief in des Wäldes 
Dunkel — 

88. Laulu lapista. Lappländisches Lied. „Ei 

taivaan alla ja — iL „Nicht blühet unter dem 
weiten Himmel — u 

Böhmisch. 

89. Dobromyslnä husieka. Das gutmüthige 

Gänschen. „Letela husieka — “ „Gänschen 
geflogen kam — “ 

90. Stesk. Klage. „Ach, neni tu — “ „Alles 

fehlt, nichts ist da — “ 

Polnisch. 

91. „0j ehrnielu“. Hochzeitslied aus Sando- 
mirien. „Sieh, der Hopfen schmiegt sich — “ 

92. „Gdy w ezystem polu“. Im Sommer. „Wenn 
am blauen Himmel leuchtet hell die Sonne — “ 



42 



44 

48 

50 

51 



54 



55 

56 



57 

60 



Russisch nnd litthanisch. 

„ 93. ftaJIGKaa I 6.1H3Iiaa. Die Ferne und die 



Nahe. Kleinrussisch: „OflHa ropa ÖHcoKaa 11 

„ Ueber jene hohen Berge — “ 62 

94. „H harL Teöfl fl OropflH.ia <c . „ Womit hab' 
ich dich erzürnet — “ 64 



„ 95. Litthauisehe Daina. „Iszeit, pareit — “ 

„Ausgeht, heimkehrt der geliebte Jüngling — “ 66 

Ungarisch. 

„ 96. „Szomoni füz äga“. Zigeunermusik. (Unter- 
gel. Text von Petöfi): „ Geigenklang , Flöten- 



töne, Cymbelschlag — “ 68 

97. „Magasan repül a daru“. Ungarn's Preis. 

(Untergel. Text von Petöfi): „Gab dem Ungar- 
lande — “ 70 

98. „Czillag elög ragyog“. Erwartung. „Sieh! 

dort am Himmel funkeln helle Sterne — 1! . . 74 

Südslawisch. 

99. Paun i Kolo. Bosnisch. Vögleins Tod 

(Kinderlied). „Paun pase — “ „ Unser Vöglein 
ivar so munter — “ 76 

100. „Tri godini“. Der Geächtete. Bulgarisch. 

„In dem Kerker schmachtet ich — “ . . . . 77 

N engriechisch. 

101. Distichon. „ y HtkXoc ’yw — “ „Eines wünscht' 

ich, nur das Eine — “ 78 






10032. 10033. 10034. 




Altniederländisches Lied. Aua dem XIV. oder XV. Jahrhundert. 

Melodie und Text nach Böhme 
Altdeutsches Liederbuch NO 103. 
, x A , Jo Übersetzung von Böhme, ebenda 

Moaerato. # = 84. Bearbeitung von H.Reimann. 

Aeusserst zart und leise. .t— =2 ^ 



1. 


Den 


dach 


en 


wil 


niet 


vor 


- bor 


2- 


0 


Wach- 


-ter, 


nu 


laet 


uw 


schim 


1 . 


Der 


Tag 




will 


nicht 


rer - 


bor - 


2. 


0 


Wach - 


- ter. 


lasst 


eu 


er 


Scher 



Pianoforte. 



pp con affetto 



if..i 

1V1M 






Singstimme. 



Pianoforte. 



Allemande Pekelharing. 



Niederländisches Trutz -und Siegeslied. (l616) 

Melodie und Text aus: Adrianus Valerius, Nie - 
w derlandseh Gedenck-Clang(l626).Uitgave van het 
Allegro COIIl 111 0 QO . Matschappij tot b« v. d . Toonkunst.Utrecht 1811 NO 18. 

Kräftig* r)f Übersetzung und Bearbeitung von H.Roimann. 



1. Waer 

2 . 

1 Wo 
2 . 



dat men sich al keerd ofwend, end waer men looptof 
ee - nigt vrij-ge-voeh-tenvolk maeckt Spanjen d’oorlog 
hin man sichauch kehrt und wen ft vnd wo man geht und 
ei - nig, frei ge -foch-fen Volk setzt Spanien hart es 






Irr 




dat 


men reijst of 


rotst, 


of rend, end 


waer men he - nen 


dat 


hij zij - nen 


vre - 


den-tolck dit 


Land moet sen-den 


hin 


man läuft, wo 


- hin 


man rennt \ so 


weit die Erd’ sich 


lass 


es Fr ie- de ns 


- bo - 


ten send t und 


ahn - mer stört sein 







ss. 



daer 


vient 


men,’tsij oock 


op 


wat ree 


d’Hol - lan - der end de 


Wie 


soud’ 


oijt heb-ben 


dit 


ge -dacht, 


dat d’hoog -moet van Pa- 


da 


find’t 


mangels auch 


wo 


es sei, 


d'llol - Hin - der und den 


Wer 


hat 


- te das wohl 


r 


ge-dacht , 


dass un - ter fremdem 







marvato 












ll&l 



:§ü: 



ssssss 



Sij loo-pendoor de woe-ste Zee, als door hetboschde Leeuw. 2.Ver 

dat sgo een groo-te trot-se macht so buijgsaemwor-den sou? 3. 0 

durchs Meer sie zie-hen, stolz und treu, wie durch den Busch der Leu! 2. Bin 

ein 3 solche gro-sse, t rot z’- ge Macht so beugsam wer-den sollt'. 3. 0 














L’homme ränge. 

Air: Eh! Ion Ion la, landerirette. 



Singstimme. 



Poeme de Beranger. 

POCO AllegrO. J*= 60 . Melodie und Text aus: Beranger lyriqm*. S. 

Mit Viel HliniOV. Bearbeitung von H. Reimann. 



?:^P .. 


v- 


- 












J 


m 


EEEB 


rtrr 




—* 


=dUt 


1. Maint vieux 


pa - rent 


me re - 


pe - te, 


que je 


2. Faut - il 




que je 


m’in-qui - 


e - te 


pour quel 


1 3. Mon - dor, 


pour u 


ne co - 


quet - te, 


s< 


? ru 


L A . i _ 








1 


l 






/ 3 






— 3 = 


-c- - 








k 




t —^£=\ 


m 


— s 


— = 1 



Pianoforte. 



V 








Singstimme. 



Le Roy d Yvetot. 



Air: Quand un tendron vient ences lieux. 

Poeme de Beranger. Melodie und Text aus: Beranger lyriqu 

Bruxelles 1850 S.l. 

Allegrett0,un poco maestoso. Bearbeitung von H. Reimann. 



1. II e-tait un rbi d’Y - ve - tot, peu con - nu dans l’his 

2.11 fai-sait ses qua - tre re - pas dans son pa-lais de 

3.11 n’a-gran-dit point ses e - tats, fut un voi-sin con] 






le -vant 


tard, 


se 


cou-chant 


tot, 


dor - 


mant 


fort 


bien 


sans 


jur un 


ä - 


ne, 


pas a 


pas, 


par - 


cou- 


rait 


son 


roy- 


tno - de 


- le 


des 


po - ten - 


tats, 


prit 


le 


plai 


- sir 


pour 



gloi - re et 


cou-ron - ne 


par Jean-ne 


- ton, 


d’un 


sim-ple 


bon - net 


de 


co. 


au - ine. Joy 


- eux, simple et 


croy-ant le 


bien, 


pour 


tou -te 


garde il 


n’a 


- vait 


co - de. Ce 


n’est que lors - 


qu’il ex-pi 


- ra, 


que 


le peup 


- le, qui 


len 


- ter 



!Ä2S5 






15?™= =S=: 




*) Yvetot, ein Arrondissement im Dep. Seine inferieure, bildete ehemals einen von allen Abgaben freien District mit dem 
Titeb ..Königreich'. 1 Der Herausgeber. 10034 






La Romanella. 

Canzone napolitana. 

Melodie nach Berggreen, Canzone e melodie 
popolare italiani... 2<ia ed. Copenh. 1866.N920. 
Übersetzung nach Aug. Kopisch. 

Andante cantabile. J> 10s. B ' arbeitu “ s von H ' Rri,nann - 




Piano forte. 



ben temtto 








3 



• la. 


raa ppe 


fe - 


de - le 


po se ve 


- dral 


raa ppe te 


za - no, 


pur - zi 


co au - 


su - ra, 


aje da scon 


- tä! 


e ches - te 


- ner, 


doch ob 


sie 


treu - er. 


zeigt sich her 


- nach ! 


Meinst wohl, an 


neu, 


zah-lest 


du 


dop - pelt 


mir dann zu 


- ruck! 


Und die - se 
















a tempo 



■§EFSE 



gre-me 


che 


raö 


ra’ar 


ner 


ist 


al - 


les 


- neu. 


den Schmer 


z/tas 



mappe fe - de 

no pur-zi co au - su 
wer, dock ob sie treu 
neu, zah-lest du dop 



*3sr 



10034 








1. 


Al- 


men fan 


- ciu 


- 11a a- 


• scol - ta 


- mi 


ma 


che 


ti 


fe ■ 


- ci 


2. 


A 


se - ra 


poi 


chia- 


man-do 


- ti 


sot - 


■ to 


la 


fi- 


nes 


/. 


Ach , 


Herzens , 


sch'ätzchen, 


sag’ mir 


doch 


, was 


that 


ich 


dir 


zu 


2. 


Wenn 


lei - se 


mei 


- ne 


Lau-te 


kling, 


t hin- 


auf 


zu 


dei- 


nem 




ma-i, che tan-to mi fa pian-ge-re e sos -pi-rar rni fa-i? Ti voglio be-ne 

tret-ta il corpiii for - te bat-ter-mi per te sen-tia, di -let-ta; mi restan or le 

Lei-de, dass dumir schaffst so schwere Pein , verdirbst mir Lust und Freude? Dick liebe ich, o 

Fenster, mein liebend 'Herz dir L ieder singt (pp) zur Stun-de der Ge- spenster:Ve/-ge bens tönt der 




J5B| 



«SsSsS^BSäSS 



Si£[.Si 



ZJSJSl 



cre-di mi e ti vo be-neassa - i: ma tu non mi vuoi cre-de-re, ma tu mi faisof- 

la-gri-me, so-loil do-lor m’aspet - ta-, se piü non vuoi tu cre-der-mi, tu mi fa-raimo 
taubes mir, dein bin ich jetzt und im -mertWas wend’st du schmollend dichvon mir, der treu er-geben 
Lieder schall, ver-ge-bens flie-ssenTh innen; so bleibt als En- de meiner Noth nichts, als der bittre 








10034 







Singstimme. 



Plenilunio. 

Ständchen bei Vollmond. 

Canzone napolitana. 



Tempo giusto. 



misterioso 

m.d. 



Melodie aus De Meglio,50 canzoni popola- 
ri napolit. Milano, Lucca. 

Übersetzung und Bearbeitung von H.Reiinann. 

sostenuto p 



1. Chi ■ 

2. Oh 

1. Gui 

2 . 0 



Pianoforte.« 




PP kosten, j 
Quasi man- 



.,a tempo 



tar - re e man 


- do - 


li - 


ni, 


la 


fes - 


ta e co - min - 


cia - 


ia: 


i 


se t’af-fa - 


- cci, 


ve 


di 


la 


gai - 


a com - pa - 


gni - 


a: 


Se 


tar - reu und Man 


- do - 


U - 


neu, 


er- 


klingt 


zum fro - hen 


Fe - 


st e! 


Der 


sieh) beim Voll- 


monds . 


sc hei - 


ne, 


die 


mun - 


Ire Schaar der 


Freu n - 


de! 


Und 























mar- 








SSkS 
















mAKI 

wmmm 


SBsS 








ü 

mmw , 


ss 


iS 




EF 


mmr-wam 


p 






raH 



bei - 


la non 


mi cre 


di, tu 


vie - 


ni 


la a 


ve - der. 


Nach . 


baFn bö - 


se Mie 


neu störn 


un - 


sre 


Freu 


- de nicht . 


daubst 


das nicht, 


er- schei 


ne, dein 


har- 


rend 


stehn 


wir hier. 




10034 





I&&J 



tp 


la se - re - na 


ta 


vo-glio a - 


mor 


mio can-tar. 


Ma pei 


te, 


fan-ciul - la rni 


a, 


e vol - 


to il 


mio pensier. 


Ma per 


p/t 


die Se - re - na - 


de , 


dein Trau - 


- ter 


bringt sie dir. 


Doch tva 


dir 


klingt un - ser Lied - 


chett 


in stil - 


ler 


A - bendruh \ 


Doch iva 







■siebe: 








ä 






U<»j 



!’"*ssä:w 



«swl 






M 



tar- re e man - do - li 


ni, 


la fes - 


tae co - mir 


se t’af-fa - cci, ve - 


di 


la gai - 


a com - pa 


tar- reu und Mau - do - li 


neu , 


er-klingt 


zum fro - hen 


sieh ’ beim Voll-mond-schei - 


ne 


die /nun - 


fre Schaar der 







i ljMBg SSSEEEEEEi 









3. so 


gno o ve - 


ri - 


■ ta? 


Co - me 


3. strahlt 


sie hold 


und 


mild! 


Ist es 





20 



76 . 

Cancion de Maja. 

Majaliedchen. 

(Andalusiseh.) 



Melodie nach Baumstark u. Waldbrühl, 
Bardale I, N<?7. Braunsehw. 1829. 
Übersetzung' (mit Benutzung der Baumstark’schen) 





M-- — 





t — m t 




BBSB9- 


poco 


w.v7/> 


— K-- — 2 — i 




n 


*? 17 i 1 


F 


■ 1 ) 


^ ^ i — n i i 1 


ß ** 


.V, IN 2 PT 1 




Je 


1 7iz r 




m \ W I 2 nr nsr rj 


T 


7 ■ ) n F 




7 “ w 


T 


_Z 




[ j I W 








t) 


dun - ga a la me - jor o 

mo - dos pa-ra po-der - mei 

schmachten, nim-mer rührt ihr Jan 

^ Mo - de, läuft auf mei, -ne Lie 


n ^ ^ 

- ca - 

ugra - - 

- mertL-- . 

- he 


sion? ä . si de ma- 

dar. To-do es dar sal- 

Al -fett ih-reti 

Sturm! Mit den Stö-cket- 

poco expr. 




r 


1 


1 






l 1 


• • _ 




V "T — 


1 1 






$7 


X 


'1 


— W 2 


fA 7 ^ _ 


.47 2 2 r 


7 17 




/ 


TT ] T — r F »2 ■ 




i— ^ t I 


i Tri " 


• 1 ' 


m ^ 


J > 1 T— — r~ — f— 5#- " 


€) 


. 4 _ . 


*1 


* 


if^ 


f 1 




‘poco 
#“ 1 


ms/ 

uj~ 




5 


i; L _ 






l 




m 


=— fi WZ 


■ 


L J v 


_i a 


£ 


%t ... 4 






:*rf 


r 


/ 


m . L 


.. . L 




7 1 


7 


/ 




r 


E. ___ . 


a 


-J 






L Li 





100M 





22 




10034 











Pianoforte. 





Sweet Home. 

Süsse Heimat. 

Englisches Volkslied. 

Ge.d.v. Howard Payne. Melodie von Henry Rowley Bishop (1786-1855) 
Coil IDOtO Übersetzung und Bearbeitung von H.Reimann. 



1. Mid plea - sures and pa - la - ces 

2. An ex - - ile from home splendour 

1. Ob fern in der Freut - de dir 

2. Ver- bannt aus der Hei - mat, wo 



though we may 
dazz - les in 
blii/it Glanz und 
blüh - - te mir 



» » 't 1 

sempre legato 



■i 




10034 





30 



U ]] 1 P jj (1111*10. Melodie aus Oamerons Selection 

Scottish Ballad. .. of Seottish Songs. Glasgow 1862. 

Übersetzung (Str. l) von Jul. Rodenberg. 

Molto moderato . so . "“ rbl ' i,u ' lg Vü " H ““ 



Bearbeitung von H. Reiniann. 



Espressivo 

dolce 



Pianoforte. 



Z?_* J 



1. Max- 

2. Her 

1. Max. 

2. Wie 








„Has sorrow thy young days shaded. 

(Th. Moore.) 

Gram der Jugend. „ , .. _ , M 

“ Melodie u. Textaus: Moores Irish Melodies 

Irisches Volkslied. ed.by J. Stephenson, London 1857, S. 174. 

(Melodie. Sly Patrick.) Übersetzung v. A.Kissner (Th. Moore’s Irische 
Einfach und innig. Melodien mit Beiträgen v. Fr.Bodenstedt.) 

Andante. J) = 100. Bearbeitung von H. Reimann. 

a V dolce , - — ■ 



1. Has__ 

2. If 

1 . Hat di r 

2. Ist die 



sor - row thy young days 
thus the sweet hours have 
Kum-mer die See - le um - 



shad - 


ed, 


as 


fleet' - 


ed, 


when 


zo - 


-gen, 


wie 


schwun - 


den, 


da 



m 




clouds o’er 


the 


morn - 


• ing 


fleet? _ 





Too_ 


fast 


have these young days 


sor. row 


her 


- seif 


look’d 


bright,-__ 





if 


thus 


the fond hopn_ has 


Wol-ken 


das 


Mor - 


ge n - 


roth? 





ach, zu 


rasch 


ist die Ju-gend ent 


sei- ber 


der 


Kummer noch 


hell? 


— 


hast 


falsch 


du die Hoffnung ge - 



e - 


ven 


in 


sor- row 


were 


let 


thee 


a - 


long__ 


so 


sei _ 


ber 


im 


Kummer 


noch 


schmeichelnden 


Weg- 


-ge 



Hat der 



10034 






time 


with 


his 


cold 


wing 


with - 


-er 


each 


feel - ing 


that 


once 


was 


thus 


the 


un . 


kind 


world 


with - 


- er 


each 


feel-ing 


that 


once 


was 


Fit - 


tig 


der 


Zeit 


ge - 


nom - 


- men 


Ge - 


füh - le, 


so 


theuer 


dir 


rauh 


dir 


die 


Welt 


ge - 


nom - 


- men 


Ge - 


füh - /(?, 


so 


theuer 


dir 







8 



Pianoforte. 



„Gaaer jeg udi Skoven! 4 

Trennung. 



Dänisches Volkslied. 

Melodie nach Berggreen, Danske Folke-Sange 
I Kjobenh. 1860 N9 132. 

Tempo COmodO. J = 68. Übersetzung und Bearbeitung von H.Reimann. 



1. 


Gaaer 


jeg 


ud - 


i 


Sko - 


ven, 


paa 


Mark 


og 


i 


z. 


Ja, 


kun 


- de 


med 


Ti - 


den 


det 


sig 


saa 


for - 


1 . 


Im 


Wald 


und 


im 


Fel - 


de, 


wo 


im, - 


mer 


ich 


2 , 


Ach, 


wann 


kommt 


die 


Zeit, 


wo 


sich 


al - 


les 


ge - 



10034 



Frug - 


ter 


paa 


Trae - er - 


ne 


ud - 


en 


Be - 


kym - rin - 


ger 


In - 


den 


sich 


nei - gen 


die 


Kim - 


mer, 


wann 


schwei - get 


das 



jeg 


gans ■ 


- ke 


ge 


o g 


om 


des 


Herz 


er 





wird 


ge 



ro - 


lig 


la’er 


dem 


haen 


- 


ge 


- 


der. 


Fu - 


gle 


- ne 


for 


fav- 


ne 


dig, 


min 


tro 


- 


fas 


- te 


Yen! 


Gid 





du 


var 


freut 


ihr 


An- 


blick, 


nur 


das 


mei 


- ne 


nicht ! 


Vö - 


ge- 


lein 


rer 


stil - 


let 


mei - 


ner 


See - 


le 


Treu- 


■mings- 


schmerz? 


Wa r - 


est 


du 


so 



:«s 



-F 

jeg 


— F — - 

a - 


j 

le - ne 


maa 


be - 


kym^ — 




«M 

re 


mig! 


er 


mit 


•Ons - 


ke 


og 


al 


min 


Beg- 


jaer. 


mir, 


mein 


ar-mes 


He r ■ 


- ze, 


was be - 


trii 


- bet 


dich? 


trenn 


- te 


dich von 


mir, 


mein’s 


Her-zens einz’ 


-ge 


Zier! 



colla parte 



WJZi 
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■■■■ 



1. 


Aa skam-me 


dig, 


8u-nev, du 


svar ikk-je 


mej, 


aa 


skam-me 


dig, Su-nev, 


du 


2. 


Aa Tak ska 


du 


ha, for du 


sva - ra 


mej, 


aa 


Tak ska 


du ha, for 


du 


1 . 


Ach, schä - me 


dich 


, Sen-nin . du 


ant - wor-test 


nicht , 


ach, 


schä - me 


dich, Sen-nin , 


du 


2. 


0, Dankjie 


- he 


Sen-nin, du 


ant - wor-test 


mir, 


0, 


Dankjie - 


he Sen-nin, 


du 



svar ikk-je mej! Den styg-gas-te, jö - tas - te, tur-vut-te, lur-vut - te 

sva - ra mej! Den vakk-ras-te, ve -nas- te, sni-llas-te, pe - nas - te 

ant- wor-test nicht ! Den schlechtes - teil, hass - lieh -sten , ho - ses - teil , lei - (Hg - steil 

ant - wor-test mir ! Den mun - ter-sfen, In - stig-sten, wa-cker-sten und schön- sten 



gu - 


ten 


Eg 


gji 


- va 


ska 


dej 


aa 


dae ska 


du 


ha, 


for 


du 


gu - 


ten 


Eg 


gji 


- va 


ska 


dej 


aa 


dae ska 


du 


ha, 


for 


du 


Bur-. 


sehen 


, den 


Willi 


-sehe 


ich 


dir! 


den 


wünsch ’ ich 


dir, 


weit 


du 


nicht 


Bur-i 


sehen 


,den 


Willi 


- sehe 


ich 


dir ! 


den 


wünscht ich 


dir, 


weil 


du 



JSSS 



ra 



SB MM 





När jag var ett litet. 

Die Trauernde. 



Schwedisches Volkslied aus Vestmanland. 

Text und Melodie aus R. Dybeck, 



Runa et Hefteskrift, Stockholm 1N42-50 



Singstimme. 



Pianoforte. 



Fhersefznne n H^arheitnnc vnn H Reimann 










Ne- 


cken 


hvi - 


lar 


i 


gTÖ - nen 


sal. 


Nat - 


tens 


tär 


i 


den 


blä . 


nan 


- de 


skym- nings 


-stund? 


T)u, 


som 


for 


ruht 


der 


Neck 


/'///_ 





grn - neu 


Saal. 


Ei - 


nen 


Schlei 


in 


der 


hül - 


len 


- den 


Dnm - tner - 


stund) 


Du, 


die 


einst 





st 



ISS! 



span -na 


mor - ka pel - 


len 


öf - ver 


skog, 


öf - ver 


berg och dal . 


en af 


jor-dens tär - 


nor, 


var min 


brud 


u - ti 


haf - vets grund, 


still die 


El - fen zo - 


gen 


u - her 


Wald, 


u - her 


Berg und Thal. 


tie-fer 


Er- den -/er - 


ne 


Braut mir 


war 


auf des 


Mee - res- grund i 




Wer von der originalen Fassung der Volk smelo die nicht abweichen will, beliebe den Text Strophe 3 nnd 4 nach der 
Melodie, von Strophe 1 und & zu singen. D Hrsg. 10034 





K<»sü 



Wo» 



Qväl-len herr-lig star 


i 


svar-tan 


hog - 


tids skrud; 


när och fjer-ran ej 


en 


Och, när hjer-tat brann 


vid 


mi na 


öm - 


ma slag, 


smög sä skön och blyg 


de 


Wie sein Blick auch strebt 


zur 


dun -kein 


Hirn - 


melspracht, 


noch ver-räth kein Stern 


die 


Und, wenn sehn suchts-v oll 


mein 


Lied zur 


Har _ 


fe klang, 


schüchtern in der Schön 


- heit 







susning,in-tet ljud stördetlugn, öf-ver nejden rar 
tjusan-de be-hag mot min barm i den sva-laflod, 
Kö-ni-gin der Nacht-, Per-len Frei - a in’s Haar sich schlingt, 
Reiz an’s Herz mir sank wie cer- st u ahmend auf k'ühder Fluth: 

poco dim. 





hafvetskungur gyllne 
gyll-ne harpanstum pä 
sei-nen Gram der Neck zur 
Sängers Lust, die goldene 

— - 



BS 3 



poco nt. 



S5:5SS:^ 






! SSSS 






■Es 



sorgsne . 
Sänger! 
poco espress. 



Men vid bim - la - ran - den 
Doch vom Himmels ~rau - me 




Fre-ja hui dt ge-nom nat-ten ler. 
lä-ehelt Frey - a ikm durch die^ Nacht ^ 



■nw . 

|W»T 

■uun 














v~zz 


Sl^gggM 




j 


Nat - 


tens tär - 


nor, 


kla - re stjernor al - la 


ga tili dans 


N T är 


de skä - 


ra 


silf - ver-to-ner skal - la 


öf-ver stran 


Und 


die gold' - 


nen 


Ster - ne dro-ben ival - len 


hin zum Tan 


Wenn 


die hei - 


len 


Sil - ber-to-ne schal - len 


u - ber U 



p espressivo 



’-.i-sm 



SSSST 



-jP'-TH 



SrP 



ha 11 tili hall. 


Men när blo-dig 


da - gens 


drott i 


ös-tern 


star, 


» 7" 

i i 


Doch, wenn blu-tig 


sich des 


Ta - ges 


Kö-nig 


hebt, 



?&S»s3 



IB891s 



12488 



li&JS SwTJ 



bleknan-de och rädd den bli-da stjer-nan gar; 
bleich und furchtsam daun der milde Stern entschwebt, 



sorg-ligt afsked honblickar 11er, och 
trau - riß blinket er Abschied her, und 






K\m 

m»n 



?s;sa^ 



■SSSSwSS" 
SBS Baji 



gyl]-ne har- pan klingar Ueke 111er, och gyll-ne har-pan klingar i - cke mer. 

nicht erklingt die goldhe Harfe mehr, und nicht erklingt die gold’ne Har- fe mehr 

sempre decresc. . p erden dos i /Ts 



K PPP 









49 






tu - li nei - to 


vas 


- ta - ha 


- ni 


lern - 


pe - in 


ja 


i - ha - nin. 


mi - na et - sin 


it 


- sei - le 


- ni 


le - 


po . a 


ja 


hu - pe - a“ 


kam ein Mäd-cheu 


mir 


ent- ge 


- g' e ”, 


iv un - 


der- hold, 


wie 


Son - neu schein 


ü - ber-all auf 


Er - 


den such '- 


' ich 


Eric - 


den, Freu - 


de, 


Glück und Buhl 



lir« 



Im 



3. Niin nei - to mul - le hy myi-li: ,,no tu - le mi - nun sy - lii - ni, s';i 

3. Und lieb -lieh la -ekelnd sprach die Maid: „ 0 , komm, ich iveiss gar hold Bescheid: in 






=£=£= 


- r = 


v 1 V 


j_i — 


W 


'-1 V V -f. 


lä löy 
neu Ar 


- dät ai - 

- men , weich 


ni -aak - si 
und warm, er- 


le 

blüht 


- po - si ja 
dir Glück nach 


hu - pe - si. Sa 

sch we -rem Leid. In 



siel - lä 


löy - dät ai - ni - aak - si 


le - 


po . si 


ja 


hu - pe 


si“ 


mei - neu 


Ar - men, weich und warm, er 


- blüht 


dir Glück 


nach 


schwe-rem 


Leid: 



IWi 
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86 

Toivoton. 

Hoffnungslos. 

Finnisches Volkslied . 

Andante. Zart, ivehmäthig. J = 66. 



Aas: Um. Krohn. 

[Jusia Suomaiaisiä Kunsunlauluja 
Helsingf. 1886.NP 18. 
Übersetzung von Knmiy Schreck, 
llearbeitung von H.Keimann. 



1. Kul -keis-sa - ni vai - n'r- o] - la kuk- kais-ke-don 

2. Näfnminä hä-nen sor - mes-san- sa sor - muk.sen, joka 

1. Auf der Au , auf blu-migenWe - gen, ivun- derschön im 

2, Und ich sah , ein Ringlein schmücket ihr die Hand, die 







näm mina ty- ton 
min - kuin veit-si 
kam mir die hol- de 
wie ein Dolch in’s 



i - ha-nan, jo-ka ruu - su - si - a nouli 

sy - dän - tä - ni se ki - pe - äs - ti vfi] 

Maid ent -ge- gen und wand sich Ro - sen - krön 

Herz ge - zii- cket, so tmf mich derSchmerz, der hei- 



rrn!5 






synkkä inet- sä, kir - kas tar-vas, ne tun-tevat tus - ki 
nur dem Wald und dem Him-mel dem kla - ren, will mei- neu Schmerz ich 



t m,M 






Suomen salossa 

Finnlands Wald. 

Finnisches Volkslied. 



Frisch. J= » 2 . 
k 



Melodie aus: F. W. Illberg, Suomalaisia 
Kansan-Lauluja ja Soitelmia, Helsingf. 1867. 
Übersetzung und Bearbeitung von H. Reimann 



1. Hon-ka-en kess-kel - lä mök-ki - ni sei - soo, Suo-me- ui 

2. Kau-ka- na kor. yes-sa kä - kö - nen kuk-kuu, snl - hon-sa 

1. Tief in des Wal - des Dun-kel rer- bor-gen steht mei-ne 

2. Früh- lieh er - schallt aus den Wi-pfeln der Bäu- me im Finnland - 



so - re - as - sa 


SU - 




- lout-ta 


Hut - 


te 


int Sn 


Wal - 


de 


lust } ger 



5 * 5 * 



pai 


- men - 


ten 


sei - 


tan 


- to 


Hell 


blinkt 


der 


See , 


und 


der 


Lie 


- der 


der 


Ihr - 


ten 


er 



p p r V d— 


— V- 4— — -p — 






MJ -T-l... 


1 1 -V V 


siin - ta - vä sei - kä 


vilk - ku • 


■ vi 


ko - it - 


te - hen 


va - los - sa. 


lai - tu - men tiel - tii 


ään - tän 


- sä 


kor - 


vii - ni 


vi - li - - stää . 


thau -fri- sehe Mor- gen 


klei - det 


die 


Flur 


in ihr 


Per - len -ge - rtand. 


tönen durch die Rau - me, 


fül - len 


die 


See - le 


mir mit 


Ju - bei - klang. 




10034 






Singstimme. 



Laiilu Lapista . 

Lappländisches Lied 

(in Finnischer Sprache') 



Poco Allegro tto . J = 44. 



Melodie und Text aus: 

K. Coilan, Valituita Snomalaisia 
Kansan-Lauluja, Wikho 3, Helsingf.1871. 
Übersetzung von tmmy Schreck. 
Bearbeitung von. H Reimann . 



1. Ei 

2. Kuin 
/. Nicht 
2. Und 



tai . 


vaan 


al - 


la 


ja 


a - 


va 


- ral - 


la 


kul - 


.jen 


tun - 


ies 


- sa 


tun • 


- tu - 


ril - 


la 


bin - 


lief 


an - 


ter 


den/ 


wei - 


• ien 


Hirn - 


mel 


ivandr ’ 


ich 


ein - 


sam 


auf 


o - 


der 


Tun - 


dra. 



Pianoforte . 




löy- dy 


niin 


kau - 


niis - 


ta 


kuk - 


kais 


- ta 




kuin 


mm 


ar - 


ma 


kul - taa 




mie - 


lee - 


ni 


muis - 


tu - 


tan, 


ja 


he - 


ti on 


tyy - 


ni , 


sä -sser 


und 


schö - 


• ncr 


ein 


Diu - 


me - 


lein , 




ais- 


mein 


trau - 


tes 


denk > ich 


an’s 


Lieb- 


chen 


in 


Stur- 


mes - 


nacht , 


da 


ist 


mir , als 


ob 


die 



sosten 



kuin 


jäl - - 


jes - 


tä 


Ju - 


han - 


■ nuk 


treu 


soll mein 


Herz 


ihr 


e - 


wig- 




warm 


und 


hell 


in 


Mitt - 


som - 


mer 




colla parte 





)Die kleinen Noten geben die ursprüngliche Lesart. Zieht man diese vor, so sind in der Begleitung die Noten aus Takt 5 
zu spielen. D.Hsg. 10034 
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Chor ad Hb . 





jüü34 




Klage. 

B öhrn iw eh es Vo ] k s 1 i ml . 



Im langsamen Walzertakt J= 104. 



Text und Melodie aus Erben 
Pjsne narodniw Cechach.w 
Praze 1842.I,3l(Xäi)ew 25.) 
Übersetzung und Bearbeitung 
von H.Reimann. 



=rx=.- T^ == f I — I M — 

1. Ach, ne - ni tu, ne - ni, co - by mne 

2. Po - räd mne da - wa - gi, co se mne 

1 . Al - les fehlt , nichts ist da was mich einst 

2. Im - mer n ur ge - ben sie mir, was mir 



wm 3 




H 






y— 


i ) 


JB 


— 




_ ^ — -j 




süss 


be 


nicht 


be 



les fehlt, nichts ist 



iü 



crescendo 



mne te - 
wa - gi 
mich einst 
ich den 



si - wa - lo , 
mne wdow - ce, 
süss be - glücl 
Bur -sehen mein 



iy - 


nu 


- lo, 


ach . 


, ne 


- ni tu, ne - 


ni, 


co 


mne 


te 


pül 


srd 


- ce 


pul 


ho 


dal ne -boz ■ 


- ce, 


pul 


t>y 


da 


Well' 


’ ent- 


• rückt, 


Al - 


- les 


fehlt, nichts ist 


da 


was 


mich 


er 


Witt- 


wer 


f reiht 


Al - 


■ les 


fehlt, nichts ist 


da 


was 


mich 


er 









„Oj chmielu.“ (Sandomierz.) 
Hoohzeitslied aus Sandomirien. 



Lento. J= 88. 



Aus Lud. Jego zwyezaeie A' c.przedstawiT 
O.Kolberg II N? 69 Warszawa 1865. 
Fmdiehtimg und Bearbeitung von H.Reimann 



Singstimme. 



Pianoforte. 






1. Oj 



chmie- In , 



1. Sieh, der Ho - pfen 



chmie - lu 
schmiegt sich 



l|i_|LjL-p. 



ty buj - ne zie - 



zar~ tem Bäum - chen 






^4 



f 



~9r 



~ ec 














„Gdy wczystem polu.‘ 

Im Sommer. 



Polnisches Volkslied. 



Sehr zart. ^ = 104 . 

v dolce v 



Mündlich . 

Übersetzung; und Bearbeitung- von H.Tteimann. 



r r ^ 

Cr. 1. Gdy r wczyste 




ystem po 



lu 


sfo - 


necz- 


-ko 


swie - 


- ci, 


ca 


do 


swej 


za - 


• gro - 


-dy, 


mel 


leuchtet hell 


die 


Son - 


ne , 


le 


die Na 


~tur 


be 


- drü - 


cket , 




dzio-nek przy ro 
szu - ka - ci 
schaffet an - sre 
grü-nen Wal - des 



dop -palt Freud und 
all’ Geschöpf er 






IZi 



a mnie te^sk-no bez mi - le - go 
schnell dann schwindet Stund’ auf Stun- de, 
dann zieht mich des Her-zens Sehnsucht 



i go - d zi 

chfo-pa - ka 
darf ich dir 
zu dem lie 





crescendo 



accelerando 



na za go-dzi - nq 
ezar - no-bre-we - go 
in ’s Au - ge bli - ckt 

ben brau-nen Jun - ge, 



colla parte 








■■■r , 



z Ma-ry-si - z Ma-ry-si - z mo-js| je - dy - n 
ja-sieri-ka me - go, ma-tu - lu, ja - sieri - ka me-go. 
der mein ganzes Herz ge -ho - ret , meiner Treu - ge-lieh-ten! 
dem meinganzes Herz ge-ho- ret, meinem Treu - ge-lieh-ten! 



Mbl 



V V 

3. Kwit-nie wo 
3. S i eh der L il ien 



lar..i 









■iS. 






tfzci- na wspa-nia- 
sch l a nke Rohr sich he u 



- fa; kfeb fi- li - a, kieby trzcina, mo-ja na-dob- 
- gen: zar-ten Li-lien und dem schlanken Rohr vergleich ich 



II WJ 



crescendo 



acceleran 



Iz^sssss. 



|r^ 2 r 



ras 



■ mmmäunid- mm S^flS 



na dziewczy-na mo-ja Ma-ry - sia-, ma-tu - lu, mo - ja je- v 
dich, mein Mädchen, der mein gan-zes Herz ge-ho- ret, meiner Treu - ge-lieb- ten ! 



IMoSiSr 






I 



t A.IEK AJl I B,lII3IiKAH. 

Die Ferne und die Nahe. 



Allegro. Jr 11 y 



K I e i n- r u s s i sches Volk s l ied. 

Melodie aus: J. Yasaka, Narodiii zpev 
a pl es slovansky, Prag 1844. 

Text aus: A.Koeipinski, Pisni dinriki i szumki.Kiev 186#. 
11^. Übersetzung- und Hearb. v. H. Keimanu. 



0 - Ä H a ro-pa nn - co-kh - a, a ^py-ra - h hh:i - Ka; 

Ue -her je. ne ho - hen Ber.ge zu dem Lieh ieh tmn-d're ; 



il Basso sempre un poco marcato 






0 — mii _ ja 

doch ganz nah am 



je - aa - ji 


a APy 


- ra 


neu Hit _ ge/ 


teeiss ieh 


noch 








4T»MT> TEEfl fl OrOPflHAA* 

.Womit hab ich dich erzürnt“ 



Andante. J = 69. 



Melodie und Übersetzung aus:E v. Goetze, 
Stimmen des russ. Volks in Liedern. Stuttg. 1828 S. 187 
Rearb.v. H. Reimann. 



1 . 

2 . Hn 

1 . Wo 

2. Dein 



m 



Öfl 


a 


0 


rop 


KO 


n, 


HH 


3/1,0 


hab' 


ich 


dich 


er 


denk ’ 


ich , 


o 


Ge 



•jm.V'm 









io(m 
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i 



Singstimme. 



Szomorü füz äga. 

(Ged. v. Boruth Elemer.) 



Z igeunermus ik. Comp voii Simonffy Kalroan 

I Aus Deak Ger«, Daloskönyv. N‘> 132. 

FIlpnkpTl J - Deutscher Text von Petöfi, Übers. v. Goldschmidt 

Kfw. ™ «.Keinen, 



fS=3^ 



Pianoforte. < 



1. Szo-mo-ru 

2. Is - te-nem 

3. Hej ha e 

1. Gei -gen-klang 

2. Wie ein Kuss, 




faj a szi 
Hogy nyer-.jem , 
hogy icT ad 
giebt es ei 
Kiiss' mich, Mari 



füz a - ga kaj-lik a 
te - rem -tom u - gyan mit 
kis la - nyak az jut - na 
Flö - ten - tö - ne,, Cym - 
so glii - i/et Wein ^ so giebt - 



VI - rag - 


t a; 


ezi - nal - 


jak' 


e - sze - 


be. 



- bel-schlag ) ; 
er Math!. 



H 4 * ; 




vem er - ted 
meg szi- vet 
na szi - vet 
neu } den noch 
dien . lang und 




en - ne -kem 
en - nek a 
en - ne -kem 
Trau - er 
siiss * und 



ritarrt . . 



ese- re - be! Faj a szi ■ 

kis la - nyak? Hi - a - ba 

cse- re - be! Jaj ben jol 

drii-cken mag? Wen sie drückt, 

auch coUGlnth! Wie der Sou 




vem er - 
biz- ta - 
is jar - 
der frei - 
ne Straf/ ■ 



de te aszt 

hi - a - ba 

meg-tol - da 

sie nur rasch zu 
dei - ne Käs - se 



sostenuto rz^=- 

•, — ,/J 

nem ba - uud ■ 
i - ge - rek, 
n am sok - kak 
- recht 



Van ne-ked 
nem fog raj 
E - zer ö 
sonst er- geht 
lo-cken aus 



na - lam- nal 
ta sem - mi 
le - les -sei 

von uns r es 
dem Le -he ns 






*) Anstatt der Phersetzung des an sich nicht bedeutenden Original -Textes zog der Herausgeber es vor einen zu 
der Weise vortrefflich passenden Lied -Text von Petofi unterzulegen. 

10034 



IHl 






I 



Singstimme. 



Magasan repül a daru. 

Des Ungarlandes Preis. 



Un poco maestoso. «h= 69. 
Lassan. Langsam. 



2. Nin - esen ked- 



Melodie nach Deäk Gero, Dalos könyv, 
Budapest 1892 N? 131. 

Deutscher Text nach einem Gedicht von Petiifi 
i'hersetzung von Goldschmidt.*) 
Bearbeitung von H. Bemann. 



re - 


pul a 


da - 


ru, 


5EEE 

sze - 


pen 


vem, 


mert a 


go - 


lya 


el - 


vit 


gar 


- rot - ke 


Gott 


viel 


Lei - 


den 


so 


komm , o 


komm 


an 


mei - 


ne 



-ffrn 



Pianoforte.< 





Immer gewichtig. 




’-j 



&F= 




ha - rag-szik 
segy nagy ma - 
fehlt doch nicht , 
dass an mei - 




J 

ß I? 







ram 


az 


-V P 7= 

en ro - zsam 


gas 


je - 


ge - nye - fa - 


wo - 


mit 


das Leid man 


neu 


Bn - 


sen ich dich 




rpi- 




4f=\ 
S ... 


1 « 

— 


sN-*= 

-q — r^U 



r " — K - 

mert, 


i- 

nem 


i 

SZol; 


ra 


tet 


te ; 


senkt 


in’s 


Grab. 


press ’ 


voll 


Lust! 




0 










ne ha - ra - gudj, 
ak - kor le - szek 
Wo giebfs mehr dem 
Saug > dir aus die 



*) Vergleiche die Notiz zu dem vorhergehenden Liede. 





hogy e - gye - dül czak 

selbst er - starr - tes Le - 

das al - lein heisst bei 
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Paiin i Kolo. 

Voglein’s Tod. (Kinderlied.) 

Bosnische Kola. (Volkstanz.) 

Moderato. «1=4». 

v Mce = g -s, , , ^ 




Aus: F. S. Kuhac, Juzno - 
slovjenske narodne popiev- 
ke III, 1007 u Zagrebu 1880. 
Umdichtung und Bearbeitung 
von H. Reimann. 



1. Pa - un pa 

2. Pa - u na 



se. 


tra . 


va 


ras - 


te, 


pa - 


u 


- ne 


nam 


zu - 


bi 


bo - 


le, 


pa - 


u 


- ne 


lein 


war 


so 


wun 


- ter, 


war 


so 


man 


lein 


sang 


so 


lieb - 


lieh, 


sang 


so 


lieb 





poco rall. 



poco pru 



pa - 
pa 


u - 
u - 


ne — 
ne 


moj, 

moj, 


pa 

pa 


u - 
- u - 


ne 

ne 


moj! 

moj! 


pa - 
pa . 


u - 
u 


L ie - 


■ bes 


Vög’- 


- lein , 


l ie ■ 


- bes 


Vög’- 


- lein! 


Nun 


ists 


L ie . 


. bes 


Vog’- 


- lein, 


l ie . 


. bes 


Vög’- 


- lein / 


Nun 


ists 



na nam no ge 


bo - 


le, 


pa - 


un 


moj, 


na nam koz-ti 


bo - 


le, 


pa . 


un 


moj, 


Vög- lein krank ge 


- wor - 


den, 


lieb* 


Vög’- 


lein, 


VÖg’- lein gar ge 


- stör - 


ben. 


lieb’ 


Vög’- 


lein. 



pa - un moj! pa - u - 
pa - un moj! pa-un 
lieb’ Vög’. lein! Sei -ne 
lieb’ Vög* - lein! An dem 




rnllent. 



na nam o - ei bo - le, 

trep - ti da po - le - ti, 

Lie - der sind ver - stum-met! 

Bach, bei grd - neu Wei - den. 



pa - un moj, pa - un 

pa - un moj, pa - un 

lieb ’ Vög’- lein, Vö - ge 

da gru - ben wir es 




101 . 

Distichon. 



Neugriechisches Volkslied. 



Andante. 

Sehr weich mid zart. 



Melodie aus D. H. Sanders, Das Volksleben der 
Neugriechen. Mannheim 1844. 

Übersetzung und Bearbeitung von H. Reimann. 



Singstimme 



Pianoforte. 
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